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Nr. 2 Our Disnzps LUSTIGE 
TASCHENBUCHER 
















Wer’s lustig 
liebt, I liest Donald Duck 


Euer Zeitschriftenhändler hat 
immer den neuesten Donald Duck. 


ar Disnzp 


„Hallo...hier Micky! 





EHAPA VERLAG GMBH 


Lieber Leser! 


Walt Disneys lustige Taschenbücher halten, 
was sie versprechen. Beim Lesen der folgenden 
vier Geschichten werden Euch die Augen 
übergehen! 

Das Ewige Feuer der 

Königin Kalhoa 

Der Fall XYZ 

Das fidele Gefängnis 

Südseezauber 
Diese Abenteuer bedeuten für Euch viele 
vergnügte Stunden, und dazu wünscht Euch 


viel Spaß Euer 
Micky 


} Vorgeschichte 








I 


“= MACHEN SIE EINE 

| TRAUMREISE IN DEN. 
= EWIGEN FRÜHLING! | 
Zum = eh 


A 
l 
| 
















Keine schlechte 
Reklame! Wenn See- 
reisen nur nicht so teuer 
wären! | 





Seereisen gehören heute 


Soviel kostet das gar nicht. | einfach dazu I 


Das könnten wir uns schon 


Em leisten, Micky. ni h = ber. Minnit) 
N zn ah NV 
| | e— Zr Be EEE 
| —— Bo n 8 


„a 


= % un 


Ist es denn dazu nicht £ Aber Kommissar Hunter 
noch viel zu kalt? | hat vorhin angerufen. Er 
en braucht mich dringend. 
In Entenhausen viel- | 
leicht, nicht in 


nn - 


Kater Karlo ıst aus dem Gefängnis 
ausgebrochen. Und da soll SEN. ‚da; 
_ muß ich.. Br 








Schluß jetzt! Du kannst mich 


|ich sehe, Hunter ist dir } 
wichtiger als ich en — ja anrufen, wenn du wieder 
re \ pn Aber, Mlinni, normal bist 
PT Ere \ | so hör doch! 
\ -— 


: WARF 

I ! 77 
_ Mm, . 
5 r_. I% Fi \ 








Ich hasse Leute, die Detektivs 
‘ Seereisen modern 


sind. Leb wohl) Fahr nicht weg, ) 


N Ze Minni! __ 
. e h 5 | r f 2 F 
# 4 = un = i 
= 


„Ze 


pielen und nicht wissen, daß 





Jetzt ist sie eingeschnappt. ) | [ Aber ich ruf’ nicht zuerst an. 
Typisch! | Sie weiß ja meine Nummer, 








Ja? Hallo, hier | 
bın ich! 


"Drei Tage später... 
Ah, endlich! ) 





Sie, Herr Maus? Ich habe Ihre Stim- | 
me gar nicht erkannt. Ich wollte nur 
sagen, Käter Karlo hat sich frei- 

| willig zurückgemeldet 25 


Wegen Östern, 
‚sagen Sie? 





Ich mach’ mir eben ein schönes 
Kaminfeuer und lese ein gutes 


te" 






Aha, der will Ostern da sein, 
wo's warm ist, Und was 
mach’ ich zu Östern? 







Our Disneps 


Das ewige 










F Jaja, sol- 
che Leute 
gibt's! | 






„Wurde sıe von dem empörten ok IE Bez —e > 
mitsamt ihren Schätzen auf ein Se- Als Kalhoa merkte, was ihr 
gelschiff geschleppt und auf einer geschehen war, war sie außer 


einsamen Insel ausgesetit. sich vor Wut. 





e von 
den Früchten, die sie auf der 
Insel vorfand und wartete auf 
ein Schiff. 


|Aber es kam keins. Denn die 
Insel war immer in dichten Ne- 
|bel gehüllt, und keiner kannte sie. 







„Inzwischen kamen böse Zeiten |} 
über Tehuäntec. Da erinnerte 


sich das Volk an die Schätze 71 
der Königin Kal- 

hoa. Beherzte / | 
Männer fuh-,— 







IP 
& U/ S 


=e A 





f" an a 
| \ 


— u 










.„.zu der einsamen Insel. Aber 
die Königin war verschwunden, 
und von ihren Schätzen wären nur 
noch die schweren Truhen da, 
und die waren leer. 







Dafür brannte mitten auf der 
Insel eine riesige Flamme. Die 
aberglaubischen Maya aber 
dachten, ihre Königin... 


Sie bekamen es mit der Angst 

zu tun und rannten, so schnell sie 
konnten, zu ihrem Schiff, fuhren 
ab und kamen niemals wieder. 


„...der Königin Kalhoa vielleicht 
noch ungehoben ist.“ Sehr 
interessant! | 


...habe sich in eine Feuersäule 
verwandelt vor Wut darüber, 
daß man sie aus der Heimat 
vertrieben hatte. 


„Nur von Zeit zu Zeit erzählte 
irgendein Seefahrer, er habe 
eine Insel mit einer hohen 
Feuersäule gesehen. Aber 
niemand hat die Insel wirklich 
| | betreten, so daß 
der Schatz...” 


Gähn! Natürlich ist das 
das übliche Seemanns- 





[ Immer lesen kann man Allein? Warum soll ich 
4 7 nicht. Das ist langwei- allein sein? Ich hab’ ja 
'\ ig. Ach, ichbinso | ein großes Haus. 


alleın, 


Ich vermiete einfach ein Du suchst 
Zimmer. Jawohl, das einen Mieter, 
tu ıch! 


Ich hör” mich mal um, Micky. Viel- 
leicht erfahr’ ich was. 


Ja, Goofy! Ich 
brauch’ ein bißchen 
Gesellschaft. 


Wer weiß, 
wen er Mir 
anbrıngt. 








Aber, Micky, warum hast du 7] 
mıch ganz naß ge- »—— —— 
spritzt? ' Entschuldige, | 


Goofy! 


"Ich hab’ einen Mieter für di [Te mirieie Goatv. ak 
Herrn Manhoa aus I ut mir leid, Goofy, aber das 


Zimmer ist schon vermietet. 





Ein Faß wackelt eben, mein 
HER so, lieber Bill. 

Während Micky Bar m | 
seinen ersten nicht 
Mieter abwim- messen! 
melt, halten sich | 
in der Karibischen 
See zwei Leicht- 
maäatrosen, namens 
Bill und Bull, nur 
mühsam über 
WVasser... 
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Und wer hat mıt dem Hauen 


angelangen? ser 
nn Und du 


Du! 
= Se hast... ) 
Le Br 
| l; Er Fr 










Und wer ist schuld daran, daß | 
wir in einem u 
Faß sitzen? fe sollt’ ich denn | 








4 hin? Du hast 


V ‚mich gehauen, 










Ach, du mein Schreck! 
Es gibt Nebel! 






Du haust 
vielleicht 
zul 






Auch das  /Bums! Wir sind 
noch!" ‚| schon wo ange- 


stoßen! 





_ Jawohl, gerettet! Und 
du hattest es nicht mal 
gemerkt, 








Du hast gar 

nıchts zu 

melden, 
„du Flasche! 


Dussel? 
Sag das nicht 
noch mal! 





Mann, die schön- 
sten 
\ Früchte! 





1 Du, Bull! Da 
A brennt's! 


Ob das ein \ul- 
kan ist? 


Laß den Unsinn! Komm 
lieber, und hilf mir ein 

un Floß bauen! Hier ist 
Bin esmı 


Ui, eıne Riesenflam- 
me! Kommt direkt 
aus der 


Gut, daß ich den Sextanten 
dabei habe! Da kann ich 
unsere Lage genau fest- 

ı stellen. 


Ich komm’ ja schon! | 
Meinst du, ich will 
hierbleiben? 





TE  — ee wasser aufladen! 


Das Floß Und einen Schwung 
. Ist fertig. Bananen! 


Na klar! Sie gehört 
uns. Wir haben sie 
entdeckt. 


Der Wind ist günstig. Da tref- 

fen wir sicher bald ein " I 

Schiff, 7 | N |{ Ein Schiff! Ein 
— Schiff! 


_ Sie haben 
uns ge- 
sehen! 












Willkommen an Bord der 
„Korsar”! j 





Los, ihr beiden! 







Tut was! Auf - 
meinemSchiff wird 
nicht gefaulenzt! — 





Das hast du uns IT Aufhören! An Bord w 
eingebroöckt. | [1 nicht gerauft! 





| Se | [ Aber niemandem was von 
Ich sage, einge: Ganz meine| | ‚‚nsarer Insel verraten! Hörst } 


sperrt ist Meinung. 





Besonders der Käpt'n — Ga- 2 
novolos heißt er ja wohl — ' Mr — „..j@ nichts von 
' 4 unserer Insel 


säule erfah 
ren. 


Die zwei haben sie ent- | } 
deckt. Ich muß sie im 
Auge behalten. 





Die Fahrt auf 
der „Korsar" 
verlief ohne 
weitere Zwi- 
schenfälle, 
und eınes Ta-]| 
ges fuhr sie 


ın den Hafen 
von Enten- 
hausen ein... 





an Land. 


Zu 
Beteh 


Nochmals besten Dank, Käpt'n!| - 
b Wir bleiben | |Bis gleich\ - 
f \ - | i JG E= Ü 


Vor allen Dingen muß ich wıs- u glaub’, 
sen, wo sie wohnen werden. ıst das Richtige 


ZIMMER 
ZU VERMIETEN 


Ihr Schild 
gesehen. = — SB 
; F | HM 5 2 
| VERMIETERS | 





| Ich bin Leicht- Und ich heiße || P3 wohnen sie 
matrose Bill. Bull! Auch 

| Leichtmatrose! | 

’ r = = 


Eine Treppe 
bitte! Euer | 
Zimmer ist im 
1. Stock. 









IB IR: u 
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fd Moment! Es hat [| Frauen haben an Bord nichts 
» \Nahrscheinlich zu suchen. Geben_ m 
\ Putzfrau! Sie her! 
7 | 












Das Deck 
muß blitz- 
blank sein. 





Aber, meıne Herren, 






# Noch mehr 
Wasser! 





Das Dreckwasser 
- wird über Bord 
gekippt. 


Wir laden Sie zum 
Essen ein, Käpt'n. 
Wo ist die Kom- Küche? 


Ihr meint Was Sie an Büchsen haben, 
wohl die taugt nichts. Hol unsern 
Proviant, Bull! j 





= Na, schmeckt’s, 
Kapt'n? 
Ja, sehr! 
WVas istes 
denn? 


7 Quatsch! Das | 
I kommt von deı- 
nem Fraß, | 


Du Wut- 
nickell 


5 Walfischkuddeln IR 


Ouallengelee! 


Rütpsı“ 


1 |Fraß? Das nimmst 
a | du zurück! 


Ich denke nicht 
daran! 


Y Aber, meine Herren, 
das ist doch kein 
Grund zur Aufregung! 





Ruhige Mieter sind das nicht 
Da hab’ ıch mich schwer getäuscht 


Hört mal zu, Ihr beiden! In 
meinem Haus wird nicht ge- 
rauft. WMerkt euch das! 


ist 5 so besser, 


kapt'n? Wenn wir | 


hinter Gittern 
| sind? 


Wo gehen sie hin? Ob ich zu 


streng ge- 


Eigentlich ruhrend, die beı- 

den! Huch, jetzt hätt’ ich fast, 

das Konzert heut 
abend vergessen! 





| Ba” Dürfen wir Sie fahıen, 
> es, Käpt'n? 


Gut, wenn ihr | 
unbedingt 
"T wollt! 






der Garage! 
Ich will ins Kon- 
zert und brauch’ 
| meinen : 













Zuerst immer gera- || | Sagen Sie 
. deaus! | | mal, Käpt'n, 
n | haben Sie 
keinen Kom- 
| | paß an Bord? 


Vorsicht! Nicht auf dem 


Ach du meine Gu- \ Gehsteig fahren! 
te! Jetzt steuert er i Ä 
nach den Sternen, 





Rechts einbiegen! H_ 
\Winker raus! 









Ihren Führerschein bitte Die — _ 
Straße ist kein 
Kinderspielplatz. 


m Wartet auf mich! Aber 
== | keinen Unsinn machen! » 


Da vorn ist die 
Liederhälle. Halten! 
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{ überge- 
“ schnappt? 


Still! Setz dich! 
Es fängt gleich an. 









So ein lahmes Gedudel! Die 
armen Menschen! Wir 
müssen für Stimmung 


Yeah, yeah! Im 
» Rhythmus man 
amit muß! 





i 


ae 
een 
1 = Fi ind eur 
Anliia \ 7, | 
«NZ | 


Wir sind doch nicht | Im \ ergleich zu 
tes Beneh‘4, |" einer Kneipe! | | Mozart... 


Ich finde, N 
| ‚ das Lied hat m 
7 ‚vn \ Pfeffer! N 


u 


Unerhör- 








ıch meine, die Atonali- 


Jawohl, Zwölfton- 


| 
musik! ein 


Nein, 
Folklore ist... 


Wo ihr seid, gibt's immer _ 
ET TE eine Rauferei. Mir langt’s 
Er läßt uns zer, ür heute! 
nicht ans ....--" > | 
‘Steuer, / 


" 


Daheim... 
= = r 


> | 
Sf, Gute Nacht! Aber \ 
ich bitte mir Ruhe 
7 aus, ver 
standen? 





...habt ihr gerauft und 
alles kaputt ge- 
1 macht. 


Bill hat gebadet... 
en 


& Nein, Käpt'n) 
Bull hat geduscht, und | as a . 
als wir in UNSOr Zim- | 





Eine Flasche! Die war 
vorher nicht da. 











Eine Fla- Y 
sche mit, 


y% 


n 
“, 


= 





.Schatz.,.Königin 
Kalhoa? 


Geht in mein Zimmer, und hoit euch | Ich weiß genau, daß ich m | 
das Buch, das auf dem Sessel die Haustüren abgeschlos- 
liegt! | sen hab’. Die Fenster wa- 
= u ı ren auch zu. Ä 
Ich hab’ 
hıer zu tun, 





[ich hab’ ihre Insel gar nicht ent- 
deckt. Darum kann ıch auch 
nıcht dorthın zuruckkehren, 





Nur ein Geist kommt in ein ver- 
schlossenes Haus rein. Der 
Geist der Königin Kalhoa? 
Und warum zu mir? 
Komi- 
scher 
Geist! 





Wir haben die Sage von deı 
Königin Kalhoa gelesen. 


7000 Jahre tot, kennt 
unsere Sprache 

und benutzt Fla- 
schen von der 
Entenhausener 
Molkerei! 







| Immer sach- 
te! Das ist nur 
eine Sage. 





Aber wir kennen die Insel, wenn Dann ist die Botschaft 

sie auch auf keiner Seekarte ein- also für euch bestimmt? 

gezeichnet ist. Wir wären da. Aber daß ein Geist Briefe 
| schreibt, ist mir neu. 


Und dann den Brief in eine \ Nanu? Ich denk’, das 
Flasche steckt...das will mir _ Fenster ist zu. 
alles nicht | = 


iL in den Kopf. | 





I. m ==, = I] IE [ Der unbekannte Gast mit der 
ig! = | 
Zu. ja! ber ; = Flaschenpost hat die Fenster- 
. scheibe rausgemacht. 












| 


Men drin! | 
| N 









Das also ist des 
Rätsels Lösung! 





Aber ein Geist kann durch die Schaut mal 
dicksten Wände gehen. Gei- aus dem 
ster können 4 | \ }_ Fenster! 


Da unten 
liegt unsere 
Fensterscheibe._ 









Ich muß sie dazu bringen, daß 
sie wieder auf die Insel fahren. 


| fal Aha, das Ding 
Ich weiß ja nicht, wo sie liegt. 


da hat er be- | 
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Tatsächlich! X Nicht! 
Die Splitter fallen | nicht 
nach außen. h noch 


mein Treib- 
'\ haus kaputt! 





Vo du hin- 

faßt, gibt's | 

Scherben! \ hen, ob das 
Ding funk- 
tıönlert. 


EIN 


/Mein schönes 
Treibhaus! 













und... Die Flammen- Er 


Hier in der 
Karibischen 


Ja, haben wir gemessen! _ 
Mit dem Sextan- a 


F—— 









Sie liegt 
auf dem... 






See liegt sie! 





Verflixt! Ich kann Ich schlage vor, wir drei fahren 
nichts ver- bh „ zur Insel des Ewigen 
| h Feuers. 


Wir packen unsere 
a Siebensachen. 


Und ıch hole ,| 

Geld von WE 

der Barık. L x, ! Pullover, 
denk" ich. | 





/ Das hier ist das Rich 
tige für Sie! MM: «6 
| R Ein Käpt'n muß % 

| schließlich eine 


Ch, eine 
- Uniform! 























LT 





U 


Ho-he, auf 
geht's zur See, 
Sa Dt 


so eine Uni- ) 4| zweı Matrosen und ein 
‚ form macht 2 | Admiral! Komisch, wer 
| was her, | alles bei Micky 

vr wohnt! 


& 









NDE Hier! Der 1. Preis, 
MASKENFEST! Kleiner! Ich gratuliere! _— 
PRAMIERUNG DER | —— 

BESTEN MASK 








ch verstehe überhaupt 
, nichts mehr. Ach 


Da habt ıhr eure Uniform! Ich 
mach’ mich doch nicht 
zum Gespött 
der Leute! 





Für ungefähr 2 Wochen! Genügt Ih- Sıe fahren zur Insel des 
nen eıne Anzahlung von 200 Talern Ewigen Feuers, 
und mein Haus als Pfand? | Endlich! 


Ich werde ihnen auf den org mir dein U-Boot fur zweiı Wo- | 
Fersen bleiben, ohne chen! Hier, 100 Eier als Anzahlung! | 
daß sie es merken, Wennalles klappt. 

noch mal = 

tausend)! 
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Bald darauf 
sticht die 
„Lola“ in See, 
Micky Maus 
übernimmt das 
| Kommando. 


Bill und Bull, 

| die vergnügten 
Leichtmatrosen, 
gehorchen ıhm 
aufs Wort... 












Auf Bene Fahrt zur Insel 
des Ewigen Feuers! 
Ich staune! | 


Kurs Süd /} 
— Südost 41 





inter ihnen taucht ein See- 
rohr aus dem Wasser... 





Te ı hab sıe genau Im Fa- 


Nanu? Das 
ganze Schiff 
rattert! 


Maschine volle 


Kraft zurück 
und stopp! 


‚de nkreuz, 


Nie ein We 
Preßluft- 
hammer! # 





Ich hab’ keine | | Nanu? Sıe haben ge- 
Ahnung. | stoppt. Ist was mit 


der Maschine? 


Aha, ıch sehe 
schon! Seetang 
ın der Schraübe! 





4] 











Gut, daß ich 
fur jeden 
Notfall ge- 

| rüstet bin! 


Obgleich 
das Schiff 


Ich muß aufpassen, daß ihnen 
nichts zustößt. Nur sie können 
mich zur Insel des Ewigen 
Feuers lotsen. 





Da! Das war's! Seetang in 
der Schraube! 





Vielleicht hat's ein großer Fisch 
weggefressen, Ein Vegetarier 
offenbarl 


bißchen angeln, Kame- 
raden, Ich hab’ die 
automatische Steu- 
erung einge- 













Anfänger! Mit so einem Köder 

fangen sıe nicht mal eine 
| kurzsichtige 

r Ssardine 


Frische Fische zum Abend- 
essen, das wär' eine \Wohltat. 









Aber sıe sollen et- 
was fangen! Dafür 

werde ich Was anderes 
hab’ ich lei- 


ae» ML z u. 5 der nıcht. 
ah 
5] [ae | 
u, 
| 









Penn r 
Stell die Pfan-| | 
ne auf! | 


EN 

| ” 2 Stockfisch! 
| Fr 57 Nu 5) 
; / Ai 
3 | l 





Da muß jemand seinen 
überflüssigen Proviant über 
Bord geworfen haben, Ei- 
ne andere Erklärung 

gibt's nicht. 


* _ Verflixt! = 
#7 Sie passen nicht auf, 
‚ Grad hier beim Teufelsriff. 


Werfen die denn nie einen 
Blick auf die 
seekärte? 


Grad noch ur. 
a rechtzeitig AT 


Was war das wie- ] 
_ der? Wir drehen 





44 


Das ist das Teufelsriff! Daß wir da Ein Schreck kommt selten 
nicht aufgelaufen sind, ist ein allein. Da macht man 
wahres Wunder. was mit. 


Ich gehe lieber wieder Ui, das Barometer 
ans Steuer. 


Meınst du 
wirklich? 
an, Bull! Ein S 
Taıfun! Oder 
so was! 





»: Mann... 


* Stelldch I —_.E7 - ’ 
ıcht so an, 2 EN .. „an Deck! ) ” 


Hoffentlich hält der alte Sowas |] Er 
| Eimer das aus. } nennt man& a 
= eine Stei: ie, 
fe Brise. 


etwän 
——— 


1 ohl Iıe | 
1 Du => | 
u —- - 





r En 
1a Ber 
ar 
f "in =. 
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Bill! Bull! Schnell kommen! 


Ich kann das Steuerrad nicht 
mehr halten! 


Der fährt 
Karussell, | 


Wo sind Sie, Käpt'n? | 





Entschuldigung, 
| II Käpt'n, aber 
.. leh hol‘ Was- - II Sie brauchen 
ser für den ärmen =" —-4 | Erfrischung. 


Ich geh’ ans Steu- 


Du mußt immer übertreiben. a 
Ein Schluck Wasser hätte 


Was machen die drei jetzt wie- Der Sturm wird immer schlim- 
der? Sie töten mir noch den Nerv. mer. Die Maschine schafft's_ 


ag mehr. 





Wır mussen Ballast abwerfen 
Los, alles Überflüssige übe: 


7 \Was ıst jetzt wie- 
der? Werfen sie Was- | 
serbomben? Haben sıef 
mich entdeckt? 


Warum greifen sıe mıch an! 
Ich bin schließlich ıhr qu- 
ter Engel, wenn sie's ae“ 
| auch nicht 
| wissen. 





Ach so, sıe meinen Ss gar 
nicht böse! Sıe werfen 
nur Ballast ab 


Sıe schaffen’s 
nicht mit eige- 
ner Kraft. 


...ins Schlepp nehmen, 
sonst treibt sie der 
Sturm wer weiß, wohin. 
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- Klar! Weil ich = 
Ballast abgeworfen _ 
habe! Darum! 


—  Müßt ihr denn 
| immer 
\\ raufen? 


Ich hab's ja Ich auch nıcht, 
| nicht so ge- \ Bill! Du kennst 


| meint, Bulll mich | 





Hurra, hurra! . „Sie benehmen 
Wir haben’s ge- sich wirklich 
schafft! | wie die Kın- 
N der. Ohne 
mich wären 
sie verloren. 





Ach herrje! Wir Auch den 
| |haben ja alles Ä 

uber Bord ge- 

schmissen. 


Proviant! 


| gleich in die 
Se Kombuüse. 





Etwa auch das Trink- 
wässer? 


{ Wir sind ja nur Be- 
fehlsempfänger. | 
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Die nächste| | _ Ein paar Stunden später... 


Pankuam. Die kl Das muß Pankuam Ist sie 
anlaufen. Kennt ihr sie? sein. Hoffentlich bewohnt? 
ai können wir dort A 


at we 


Ausgerechnet 
Pankuam laufen 
sie anl Dabei weıß 
—#| doch jeder, daß da 
-  Eei Menschenfresser 


wieder? Das kann nicht die 
richtige Insel sein. Man 
sieht keine Flamme. 


Scheint unbe- 


Wenn sie landen, wohnt zu sein! 


sind sie verloren. 


= en =>. - ’ ‚ i 


ATI 





Kommt! Hier gibt's alles, was wir 
brauchen. Bananen 


ser! 





Ist das Wasser auch nicht 


* Und die Pfeile? Sind 
vergiftet, Käpt'n? | 


‚ die auch nicht ver- 









il 
mein Schreck! Wilde! Ä | 
- Wo ist Gib her! J\ 


meine Pi- _ 
N \ Ye 


stole? | 





Abakala, aka wakiki, 
| om! \Wakikil Br 


Ir 


Nein, draußen schiebt 
> einer Wache. J 





Sehr freundlic 


ae \ 


sieht er nicht “ nn | 
u 1 ‚ lich! | 


Mann! An den Wänden sind 
—— Bildergeschichten. 


Was? Wo? var 

ro: Karls Richti- 
ge Bilderge- 
| „__ schichten! 


>] | 


u ir 


auf einer In- 
sel. Es wirft 
| was in ein 





| [ Kommen Sie, Käpt'n! Wir ma- 





chen uns 


dunne! 
Wenn 


“möglich! 


Tatsächlich! Da ist 


gezeichnet. 






Dann kommt eine Flamme | | wißt ihr, was? Es ist die Königin 


aus dem Loch. Über- __-@l | Kalhoa, und das ist ihre Insel. 
haupt hat es einen Rock |] Wir sind schon da. 
an. Es ist eine Frau N 


Eben 
nicht! 


| - 4 ee un Fe 
r zzunra: —e = ' i 
AT —R 


u 


Ach ja, die Geschichte 

geht weiter, Sie rennt 

davon, baut ein Floß 
und fährt weg. 


Zu einer anderer: 
Insel! Die Bewohner 
begrüßen sie demü- 
y tig, setzen sie auf 
einen Thron und 
jubeln feste. 
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Da erfahren wir \ 
nach 2000 Jah- Gar nicht seht euch erst noch 
ren, daß Köni- | schön! dıe letzten Bilder an. 
pin Kalhoa die 
sel des Ewigen 
Feuers verlassen 
und hier ge- 





Aal > befiehlt 

ıhren Unterta- | 
| nen, alle Fremden a h- 
| zu fangen... '\_ stecken. 





Nanu? Jemand hat uns unsere _ Beeil dich, Bull! 
Pistole zugeworfen und ein | u 


/ Du hast gute Zäh- 
ne, hoffentlich hast ‚— 
du auch ein qu- 4” 
tes Augenmaß, 4 


Ein guter 
Engel! 


Jetzt raus! Ich will 
nicht in den 
Kochtopf. 


“Der Wächter | Haltet euch nicht auf! 
Öhnmächtig! j Kommt! 





Huch, wir sind um- YSchießen, Käpt'n! Sonst stecken 
| ; ‘ sie uns doch noch ' KR,” 


Sin den Kochtopf, JUYO TI. : 
| n in a Ä : Yu Wi J L 


Was richtige Wil- ! 
de sind, die laufen 
schon davon, { 
wenn's knallt. 


Aber nicht vergessen, { 
Proviant mitzunehmen, ) 





Das kann nur derselbe qute En- 


gel gewesen sein, der uns 
die Waffe zugeworfen hat! 


Alles in Butter! Hoffentlicht 
int es jetzt keine Zwischen- 


älle mehr! 


Und wirk- 
lıch, nach 
zwei Tagen... 











De 





Proviant reicht für den Rest 





Wieder auf al- 
ten Kurs! 


Es ıst nicht \ 
mehr weit. 


Das ist un- 
sere Insel, 


Jawohl, die Insel des 
Ewigen Feuers! Ich seh’ 


die Flamme. 












Ah, da ist auch die 
Flamme! Endlich bin ich 
Zr am Ziell 


Sie landen! Das muß die Insel 
der Königin Kalhoa sein. 





Seit Jahren bin ich hi ...WO sie ist. Jetzt ist's aus 
ser Insel her und ha f mit dem guten 
nicht gewußt... 





Ich kann's nicht erwar- 
ten, das Feuer aus der 
Kch Nähe zu sehen. A 


Wohl vulkanischen Ur- 
'sprungs! Aber warum 
hat sie zu brennen an- 
efangen, als Kal- 
Roa ihre Schätze 
ins Loch ge- 
worfen hat? 


( Was drin war, hat 
“ sie ja in das Loch 
geschmissen, 


Wie schade! 


(Inf IN, 
Eine Flamme, die } \\ \N 
seit 2000 Jahren l 
brennt! Kaum zu AN h 
Y h 

( 


glauben! 


Die Kisten sind noch da, 
| Käpt'n! Aber leer! 


Aber warum hat es 
dadurch angefangen 
zu brennen? 
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Los, spuckt in die Hände, und fangt | Ich bin der Herr der 
raben! Aber Insel, und ihr habt 
chen | | zu gehorchen. 


Wer sind Sie überhaupt? Sind | Kapitän Ganovo- / Der Lump 


Sie schon länger hier? Oder los! Der uns da- hat uns be- 


sind Sie uns gefolgt? mals aufge- | 
u fischt hat, gu) / Nuseht. 





Gut, wenn ihr's genau wissen 
wollt: ich bin euch mit einem U- 
Boot gefolgt. Ich hab’ euch vor 
dem Teufelsriff bewahrt... 





Die Flaschenpost war 
also auch von Ihnen? 


Klar! Ich wollte, _/ 
daß ihr hier-- 77 
herfahrt. 


Sagst du! Aber du bildest dir doch 
wohl nicht ein, daß ich dein 
k dummes Geschwätz glaube. 


Aber in Pankuam 
sind Höhlenzeich- 
nungen. Da 
sieht man... 





„„.und vor dem sicheren | 
Tod ın Pankuam geret- 


tet. Und warum wohl? 


Fi u Ber 


Damit wir Sie 42 
ierher lotsen! Ir! 







H 
a | 









Jawohl! 
f ih ar 
" BP x | 


j 5 F e | 





2‘ 





YA NN 


1, 


Fu j 


Mein lieber Kapitän, das 
war alles für die Katz . Der 
Schatz der Kalhoa ist 
nicht mehr. Er hat 
sich vor 2000 Jah- 
„ren in Flammen auf 
gelöst. 


N Haltet endlich die 
Klappe, und fangt 


an zu arbeiten! 


Nach vielen Stunden... | 


Begreifen Sie nicht, daß der 
sehen der Kalhoa nicht mehr 


| Hoppla! Da ist ja, 
| tatsächlich ein 
| Schmuckstein} 








Sinnlose 
Arbeit ıst 
nernvtötend. 


Sie sind doch 
so schlau, Kä 
Fällt Ihnen kein 
Ausweg ein? 


Ich bin zu 
müde zum 





17 : ga 
Was weißt denn 
dul Weiter- 


Den hat die 


Königin si- 
cher nur 
verloren. 
Glauben 
Sie mir, es 
ist... 





Nachdenken. 


Ich weigere mich! | 
Ich will nicht _ 


2 eh, 
DR Rn 


i) 


zuge 
U 


Den Lauf 
tiefer halten. 


So geht das nicht 
weiter! 


' Seltsamer 
stein! Ist sicher \ 
allerhand wert! = 


Du bist schuld, weil du alles 
| ausposaunt 


Öder ich 

schieße! Denkt 

ihr, ich weiß nicht, 
daß das alles 

nur Theater 

Ist? 





\ Das ist kein 
„ Theäter! 


Hm, ein Edelstein ist das 
wa u. nicht. Das ist ein Feuerstein. 
en 2 Fdasain. IRIEN za Hübsch gemacht, aber nur 
PER , _ von historischem Wert! 


Feuerstein? Kalhoa _ | Weil die Steine Funken 
schleudert ihre Schätze Mdı || geschlagen haben undda- 
in den Erdspalt, und A\g von ausströmendes Erd- 
daraufhin schießt Na gas entzündet wurde! 
eine Flamme heraus?) u 





Was ist ) Ich weiß jetzt, woher | | 
N die Flamme kommt. Un- Sen le? yo auf die- 
ter den Schätzen wa- eh = ist es 
ren Feuersteine, „ Passiert. 


Naja, aber davon kann's | ..jst ein großes Erdgaslager_ | 
doch nicht 2000 Jah- | und wo Erdgas ist, | 
re lang bren- Ä _ . er ist auch... 


Wir schwimmen 
in Ol! 





die erste 


Und wie sie 
. Ssprudelt! 


Aber, Käpt'n, fängt das Öl 
nicht an zu brennen? __ 


Es darf nur nicht 
in die Flamme 
laufen. 





An Bord zurückgekehrt... 


Der ist ausgeschaltet, 
Käpt'n! 


— 


Das U-Boot 
nehmen wir ins 
Schlep nn, 


Mußt ihr euch denn immer 
| streiten? Wegen dem 

Nein, ich / Ol, was? 
bin dran! ne 


Wir strei- \ Da haben wir 
ten uns ja nämlich draufge- 
nur darum, schrieben, daß Sie 
Meer Bo | Sin DERS! von 
dl r em Ol abha- je a 
u ben sollen. 4 | el lien 
| bin ganz ge- 
rührt! 








—— — = un  — - — 


f Ach, zu Häuse 
ist's doch am Vorl 
{ besten! _ 
—_ .E 
Er 








Wieder 
daheim ın 
Enten- 
hausen... 





Das Geld für eine Schiffsreise 
nach Hawaii könnte ich jetzt 
mit Leichtigkeit hın- 

blättern, 





Nanu? Fenster und Türen ver- 
| schlossen? Sollte sie ver- 
__ reist sein? 





2 en 
u Tr \ 
OÖ 


ie 








[ Hallo, Micky! Endlich sieht) 

s _, man dich mal — 

wieder! „m—— \f 
man — ‚| — 







Servus, Goofy! | 










Weißt du, was mit Minni ist?) Sie hat was von einer 
| er —— u 


Kalr TER — | | Schiffsreise —— 
Aungt ) N\ ir N n ( Also verreist? 





gm in 





Ja, wenn du das schon weißt, 
warum fragst 
du mich dann? 


Hat Minni gesagt, 


— T wohin? 


en 
Ei I I 7 5 I 3 75 
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Aber wenn man eine Schiffs 
reise macht, B— 
53 A ; E35 
op Minni 


man hinfährtl_/ Sala 


nn 


Vielleicht weiß Klarabella was, 
Sr. Kannst du sie fragen? 


Warum gerade die? | Also bis bald! Ich muß 


Ä h Au a zum Finanzamt. 
c Mann Sg schus TE 


1 
ji 


\ 


R a 
Vielleicht hat Goofy recht. | FR" 
Klarabella wird 5 = | Da wohnt sie. 


was wisse y, ——n 
| f, ö 
B: f IR 


—T 


Ze 
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Weißt du was von/ . Woher weißt du, L , 
MINEN, Klara _|\ ER gut daß es Minni gut nein, aber 
1 I 7 geht? Hast du sie, d 

\ 





mir ge- 
ın letzter Zeit __. schrieben. 


gesehen! A ae 





| | _ ındein Ort gewesen 
Von wo hat / ORSRENREN Es ist Isen ein g .) 
sie ge Tja...von wo | Aber den Namen 


| Schdeben? Dt doch wer: 


Entschuldig Micky. die Milch 


steht auf dem Herd, Ich überleg’ 
mir s und ruf dich an! 
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= 


| Das ist doch Minnis Auto? Das war — 
„_vorhin nicht da. ei 
RE VERGEEHRIEHE no (> u B FF 





Wie das plötzlich hierherkommt, 
das will ich wissen. Ich geh’ 
gleich noch mal zu Klara- 

bella, aber hinten 'rum, 


Ir” Da fährt doch 
| jemand weg? 
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Hab’ ich's mir doch 
gedacht! Minni! 
Zr Ä 


Die Gute ist gar nicht verreist. We z 
Sıe hat sıch bei Klarabella HE N u 
versteckt. _ | 907 at mich 


gesehen, 


Also, das ist 
mir schon 
sehr peinlich: / 


Kae 





Miınni! Lebst ' 
du noch? 


Buhu! Du bist an allem 
schuld! Daß ich so tue, 
als wär’ ich verreist! Und \ 
mich dann schäme... j 





° Komm, wisch die Tränen 
ab, und sei froh, daß nichts _. 
passiert ist! 





...und schnell wegfahre und 
an den Baum bumse! Hu! 


| Na weißt du! 
w Io, 





\ 





1 [1 ü 





’8 






...2 Fahrkarten fürs nächste 
nach Hawaii, 
Micky, du bis 
eın Engel! 





Und jetzt schlage ich vor, wir fah- 
ren zu mir, du erholst dich von demi |7 
Schreck, und dann bestellen wir... 















Etwas | 
später... |) 


allo? Herr Maus? Wegen Kater Karlo! Er ıst „, 


— Könnten Sie mal | doch wieder ausgebüchst. 
„= vorbeikommen? | Erst hat er noch mıt Öster- 
| Ä |» eier gesucht und dann... 





Tut mır leıd, Herr Kommissar, 
| aber Herr [Maus ist ver- 

reist. Sie mussen 

diesmal ohne 
| ihn fertig werden. 


Micky, ich muß aD ICh 
sagen, du ‚ von dir ge- 
machst dich! lernt. 


Tom, 


Seltsam, sehr seltsam! 
Das war doch Mickys Stim- 
me? Wie ist denn das nur 
möglich? & 
ar 


er 


— 


Hier, mehr wär nicht im Brief- 
—  kasten. Nur eın Brief! 


Tja, damit wäre die 
Reise nach Hawaäil 
wieder einmal ver- 
schoben. \Wird 
Minni überhaupt 
noch zu ihrer 
Traumreise kom- 
men? Um das zu er- 
fahren, mußt Ihr 
erst die nächsten 
drei Abenteuer le- 
sen, in die Micky 
sıch nıchtsahnend 
stürzt... 






















Servus Micky! Bin 
_ ich nicht punkt- 
„lich? 


Sehr pünktlich! 
Wir fahren gleich 
zum Bahn- 
hof. 


Ich freu’ mich schon so auf 
Gamma. Er war irre lange 
nicht mehr bei dir. Warum ee 
eigentlich? Für sich hat er 
kaum noch 


Ach, er ist doch jetzt Pro- 
fessor am Raumfahrt-Zen- | 
trum und hält dort Vorlesun- 


gen uber 
Astro- 









| Der Zug 
| [| kammt auf 
Bahnsteig 4 


Ian 





ANY ninigseinnei.g | on 


Da ist er. \ 


une 


/Sei gegrüßt, \ 
“ (Micky! Und du 
(auch, Goofy! 


| Man hat dich ja eine Ewi Darf ich deinen Koffer 
keit nicht gesehen, tragen? —n 


| Tja, die Arbeit! / 
ie frißt ei- 
x nen auf. 





_ Ächz! Ächz! Oh, Werzeı- | Ich lass’ ihn immer neben mir 


hung! Ich schweben, Praktische kleine Er- 
hab’ vergessen, | |\ findung! Aber trag ihn lieber! 


' die Diebstahl- ser, Das macht weniger 
Sicherung abzu- jr Aufsehen, 


' stellen. | Ay 


| Bißchen schwer! Ich 
hätte ihn ruhig in der 
Schwebe 

lassen sol- r 

len. Öb er's 

noch tut? 


Tja, Micky, meine Ferien wollte ich natür- 
lich bei dır verbringen. Leider konnte ich 

Fips nicht UISENDEN. Er ist in der Klinik, 
Nerenzusammenbruch! 





| Da sind wir 


r 
-——" Dein Zimmer | 
chon! F 
HUCH! ı Pr | =; =. s st Immer f) 


(ZT fürdich bereit. ZB | 
. MM 


Darf ich's mir bequem 
machen? Du weißt, An- 
zuge sind mir lästig. 


u 
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Das ist die praktische 
Anwendung moder- 
ng ner Physik. 


# 
u 











E: 
1) 
N 


Und für dich, lieber Micky, 
|ein Kanister Super-Spezial- 
| benzin für deinen Wagen. 

I Liter 

reicht für 


Ich hab’ ein paar Geschenke 
, mitgebracht, hoffent 
lıch gefallen sie euch, 





Die Rollschu- 
he sınd fur 


Das ist ja phan- 
tastısch! Pr 


Ja, eine hübsche kleine | 
Erfindung! Ich bin selbst | 
stolz darauf. B 











Inzwischen in einem änderen Teil Alles klar, meine Herren? 
. (Jewehl, Mister X! ) Y 
Br ” un 


u Bi 








Ich wiederhole: Gamma, Profes- | | Inden folgenden Tagen 
sor für Astro-Physik, 2.Z. auf | sehwirren die seltsamsten 
Besuch bei Micky Maus, hatei- || Gestalten ums Haus 

nen kosmischen Strahlenmotor | von Micky Maus. 
entwickelt. Die Unterlagen dar- 

über muß ich haben. Ich wün- 

sche, daß ihr den Professor 

entführt. 


Ist Ihr Telefon in letzter 
Zeit häufig gestört? 


Nein, 
durchaus 





Am selben Abend...| 
Ich gehe 

heute mit Minni ins Kino. 

Kommst 

du mit? 


Wein, ich bind | 
zu müde. 


Ein bißchen Chloroform 
hat noch keinem geschadet. 


G ru nz! _ I 


Ein paar Stunden später... 


Prımä, er schläft wie eın 


Englein. 


50, das hat 
hingehauen! 


\| 
) 





Am nächsten Morgen... Ob er sıch nicht wohlfuhlt? 

Gestern abend war er schon 

so müde. Ich wıll 
lıeber... 


Komisch! Schon 9 Uhr und 
. Gamma ist noch nıcht 
aufgestanden. 









Aber er ist ein wichtiger Mann, 
Geheimnisträger im Räumfahrt- 
Zentrum. Er arbeitet an den aller- 
geheimsten Ge- | 
heimsachen. 





Er ist weg! Gamma ist 
weg! Aber seine Koffer sind 
nach da. Ich muß sofort 

zur Polizei 













Wir mussen ja vor allen Dingen er- 

m.‘ MR Ö fahren, an welchem Projekt Gamma 
In Anbetracht der . gerade gearbeitet hat. 
Wichtigkeit des Fal- - 
les fliegt Kommissar 
_ Hunter sofort mit 
Micky Maus um 

_ Raumfahrt-Zentrum... 


2 





...in Hunters Büro Goofy, 
der auf sie wartet... Verschwunden 
——— un ıst er?’ Oder so 
Der Direktor des I er gar entführt? 
Raumfahrt-Zentrums . BE, - 
gibt bereitwillig 
Auskunft. Danach 
arbeitet Gamma an 
dem streng gehei 
men Projekt eines 
von kosmischen 
Strahlen angetrie 
benen Motors. Sie 
kehren sofort zu- 
ruck und treffen... 


Wrozu haben 
wiır eine 
Polizei? 








Auf dem Nachhauseweg begegnen sie 
einem Zeitgenossen, der ihnen bekannt 
vorkommt... —— 
Die V 
doch? 





Jetzt fällt's mir ein! Das 
ist der Telefonarbeiter, 
der gestern bei uns war. 








| " Bald darauf sehen sie ihn in 
Unangenehmer Typ. | \ einer einsam gelegenen Villa 
er’ Komm, Goofy, wir verschwinden... 
folgen ihm. 


SIEE 
N. 

ne 
B /d 


| 





Hm, Urania, die Muse | 
der Astronomie! 












Sieht ein bißchen zu vergam 
melt aus fur eı- 
nen Musensitz. 





En 


Um Mitternacht. 


Sobald ich druben bın, 
kommst du mir nach! 


% 
\ 


Gut! J[ \ 


Huch, meine 


| I! Zu dumm! Ich 
Mutzel | Ä reich’ nicht hin. 
Äber ıch muß 
sie wieder- 
haben. 





och fast neu. 


Das Klettern 
war vollig 
unnötig. 





Da! Eine Schnur! 
Noch verdächtiger! 





\ Achz! Stähn! 


\o 


Das Tor war offen. Das 
ist verdächtig. Sollte es 
eine Falle sein? 


Das muß ich mir ge- 
nauer ansehen. 
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Aha, wenn man | N a went, was du zu 
daruber stolpert, | un nast: 
| last sich ein Schuß, 


| und man ist mau 


setot. Sehr schon 
| ausgedacht! 


Ach, entschul- 
digen Sie bit- 
te, wissen Sie, 
wer hier 
wohnt? 


Äber das ist doch nicht 

der Telefonarbeiter, den 
wir suchen, 
Micky! 


Eıns nach dem 
andern! 








Das Fenster ist offen, aber 
leider ist nıchts zu 


hören 
= 





Tief in die Augen sehen! Tiefer, tiefer! Ihr 
eg \ Wille erlahmt! Sıe sprechen 
die We Wahrheit! 


2: Jan, 2 
jaaal 


Inzwischen, 
im Kellerge- 
schoß der 
Villa... 


Der Mann ist in Hypnose, | : | Man muß das 
Mister X. Sie können kom- = Thema langsam | 
men und ihn fragen. Äber einkreisen und behutsam au 
Vorsicht bitte! Nicht den springenden Punkt zusteuern. 
zu direkt! | Ä 





Sıe gelten als — Das tu 
eine Kapazität ich, 
für Raumtrieb- glaub’ ıch, 


| werke. Erzäh- nicht t gern. 
len Sie davon! _ P,® 


Schon qut, sehen: FT 
Etwas schneller! Was kam 
dann? 


Dann kamen die 
Verbrennungsmotoren. 


Der Verbrennungs- 
motor besteht aus... 


2 TG Top 
| Zi AT I 


Ich verstehe Sie nicht, 
Mister X! Das wissen 
wir doch alles. Was 
fragen 
_ Sie... 
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Na gut! Dann s sagen Sie 
was Sie allgemein über Kraft. 


< MAEREN wissen. ; 


P Wind- und Wasserrä- 
S 7 der meinen Sie wohl 
- \ nicht? Vielleicht die 
emenn 


Aber heute hat man doch Duü- 
sentriebwerke. Weiter, 


weiter! 


still! Ich weiß, was 
ich tue. Das ist die 


| Ralae der kleinen 


Nein, erst 


kamen die 





“ 
| 


) 


Inzwischen... 


Das muß die 

Treppe zum 

Keller sein 
Komm! 


Kraftma- 
schinen eig- | 
nen sich nicht 
zum Äntrieb von in- 
terstellaren... 


..„.Flugkörpern. Dazu ) Ja, weiter! Was 
braucht man... | braucht man? 


Dazu braucht man eine Er ıst drauf und dran, sei- 
— Energiequelle, wie nen kosmischen Strahlen- 
IC sie nur... 1777 motor zu verraten. Wir 


| m ser mussen... 
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w—— 


| Gar nichts müßt ihr! 
Nur die Hande hoch 


— u halten! 
Schluck! 
fr Pf 


2: 


Vvas fallt dir ein, mich ausgerechnet 
| jetzt zu stören! 





| ann dürft 
ihr zuhören, | 
was euer 
Freund zu 
sagen hat, 





Wo waren wir doch gleich 
stehengeblieben? Ach ja, 
bei der Frage der Energie- 
quelle für interstellaren Ver- 
kehr! Bitte weiter! 










Lassen Sie unsern 
Freund zufrieden, 
sıe Tutenkopf! 






| Aber die Unter- 
brechung hat den 

| hypnötisierten 

| Professor aus dem 
| Konzept gebracht. 
| Wieder fängt er 
bei der Dampf-- 

| maschine an,. 












Schluß! 
Aufhören! 






nur nicht 
gefesselt 
war! 





Man muß diese 
Leute alle hypno- 
tısieren! 


Hoppla! 
T 


u 

sv 
15 -; 
. fi 


—— 

— 
Fe 
"> 
Fe, 
-- E 
= 
ei 


’ u. set 
; A Fi rJ wi 
u u 
fi 2 
1} 
r 


Ra 
en h - : 
1 ’ T r - F 
- d ’ 
- F 
f 


Der Kampflärm weckt 
Gamma aus der Hypnose... 





Und wenn ich mich EURSBENE Ä 


dem Stuhl in 


Tao 
Fre — tümmel sturze 


| Uff, das war eine heiße 
Schlacht! y 


Er 


Ri 


as haben wir 
er was! 


ut 








( Halt, der Tutenkopf will 
4 verduften! 

y \__ Ihm nach! 
}. 
# 
Pr 


T——\ 
\ 







| 
| 


ne > 
’ Mi N; MR 





wischt! 
BE a 





( Er ist uns ent- 
. m; 






| Aber seine Schuhe haben auf 
| dem feuchten Boden Spuren hin- 
terlassen. Ein auffallendes 
Muster aus klei- 
_% nen Quadraten! 


Die Gefangenen werden so- 

fort ins Polizei-Präsidium ge- 
bracht. Man verhört sie dort, 
aber keiner verrät etwas... 


Wir müssen eben diesen 
Mister X 
schnappen. 


‚| 





Ich konnte mir denken, daß die | 'opaler... | Ichbin 
Gauner Verbindung mit dem Raum- j u neugierig, 
fahrt-Zentrum haben. ob wir da mehr Erfog 
——_ Ih haben Ä 
Wir müssen =; Fan 
eben ver- Tzz 


Da, die Fußspuren von | Die Schuhe! Ich muß sie so- 
Mister X! fort verstecken. 


So, die wären ver- schön dumm aus | Und jetzt zu dem 
packt, aber was der Wäsche guk- | lächerlichen 
| mach’ ich mit dem ken, wenn er das rr \Verhör! 
Paket? Oh, ich weiß! kriegt. Ab- 
Hahaha! sender Pro- 
fessor Gam- 
ma! Haha! 


ie er 
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im oberen Stockwerk Weitersuchen! Wenn 
haben wir nichts wir die Schuhe ha- 
gefunden. / ben, haben 


Die Schuhsohlen 
der Wissenschaft- 
ler werden genau 
untersucht. Nir- 
genos findet sich 


as quadratische 
Muster. Daraufhin 
wird im ganzen 
Häuserblock eine 
| Haussuchung vor- 
genommen... 










Das Haus verliert nichts, hat 
schon meine Mutter immer 


Aber leider bleiben sie unauf- 
findbar... \ 
Wir müssen die Herren ver- 
hören. Äber ich hab’ wenig 
Hoffnung, daß was dabei 


herauskommt. 











erg! Man muß nur richtig | | Dort im Briefkasten hat 
[ELE! suchen. sicher keiner gesucht. 





Ein Päckchen für Micky? Das 
bring’ ich ihm fi} 
gleich, 


Die Briefe brauch” ich nicht 
aufzumachen. Da können sie 


nicht drin sein. 





Das geht schneller | Gamma schickt mir ein 
als mit der Post, | Päckchen? Wo ist er 
| überhaupt? 





Hier bin ich! Ich habe Fips 

aus der Klinik geholt. Den 
setzen wir auf die 

\ Fährte an. 


Gut, aber 
was ist ın die- 
nem Päck- 
chen? 





Päckchen? Sollte es eine Ticken hört man allerdings 
WVas für ein Höllenmaschine nichts. Ob ıch's wage, 
Päckchen? sein? es aufzu.., 





— 


Sachtel Laß lieber I Sein Gesichts- 
Fips erst daran _ ausdruck sagt: 
schnuppern, Er wittert „Ungefährlich"! 
jeden Spreng- | 

stoff, 


Die Schuhe von 
Mister X! * Gib her! Da- 
ce mit Fips die 
Witterung aufnehmen 
kann! 
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Halt, \ 
oder ich 
schieße! ; 









| Jawohl, ich, Professor Putzmann. | 
bin Mister X! Ich habe Gamma 


das Geheimnis des kosmischen \ 
Strahlenmotors entreißen und dann! 
ins Ausland fliehen wollen. Da n 
| hätte ıch Karriere gemacht. Hier 
\ ist ja Gamma der große Mann. 


KNURR! 





Mich läßt man nicht hochkom- 
men. Mein Spiel ist aus. Das 
weiß ich! Aber das von 


Professor Gamma auch! 7 
| yr Ni ee | | 


Wie können Sie so gemein | an Ikchen 
zu einem kleinen | a 
Hundchen sein! | 





Aber, Goofy! Beruhige dich 
doch! Das ist ein Fall für die Meine Hochach- 
Polizeil j | tung! Ich werde Sıe 
Ä zum Werdienstor- 
den vorschlagen, 


Und am nächsten 
Morgen... 


Der Fall Mister X ist abgeschlos- /| | > —__ zZ 
sen. Aber Minni ist böse, Sie | Wenigstens eine klei- 
macht allein eine Kreuzfahrt in 'ne Kreuzfahrt, Minni! 
dıe Karibische See. f | Das ist besser als 


nichts. 


Ei- - m 
gentlich könn-] * 

ten wir alle  htimt 
mitfahren. Nas richtig! 


Ich weiß nicht, 
was du willst! Ich Sei nicht so zu- 
Meer...Sonne...naja, ganz | fühle mich sehr wider, Micky! 
| schön! Aber auf die | wohl mit mei- - Heut abend ist 
| Dauer ä | | nem Krimi „Tod ein Kostümfest 
| stinklang- —u | | durch Sprech- an Bord. Ist das 
weilig. | | a etwa nichts? 
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Ich hab” mir eın entzuckendes 
Kostüm ausgesucht. Ich gehe 
als Rokokodame, Als was 

willst du gehen? 









Seeräuber? Du spinnst! 
So was gibt's heu 
| nicht mehr. > 


Man sieht ja kaum 
waäs. 














Ich hab’ sie gesehen, 
—1 Micky! 









Sagst du! Ich sage es wim- 
melt hier von See- 
raubern. 


Goofy, du bist eine Flasche, 
Auf der Linse ist ein Fleck. 
Den sıehst du, 


Mag seın! 
Aber ıch bleibe 
wäch- 
= Sam. 








Und du, Gam- Ich weiß es 
maf Alswas __/ noch nicht. 
kommst du? ) Entweder kom 


| Eu me ich als Loga- | 
\ rıthmus oder als Veilchen: 


Weißt du, als was du kommen 

könntest, Micky? Als 

Seeräuber! Und Mer 

du, Goofy? _ Verräte 
ich nicht! 












Aber jetzt will ich erst 
meinen Krimi zu Ende 
lesen, 








Am Abend findet eın 1 P Herrliche 
rauschendes Fest statt... bi Kostüme! 


Du hast dich | Ein Erbstück von Zur gleichen Zeit... 
ja richti meinem Onkell Pr ; 


En, Ihr Kostüm als vorge- 
I SEnE® Der war beim schichtlicher Mensch hat 


ersten Preis erhalten. Ich 
N | 
oofy! gratuliere! 









Ich war so von meinem 
Krimi gefesselt, daß 

ıch den Kostümball 
ganz vergessen hab". 
ich suche euch, und 

da krieg’ ich einen 

reis. 














\Bitte, keine Panik! 
Der Steu ermann war 
nur etwas unpaßlich. 


Tanzen Sie \ 
weiter, und viel 
Vergnügen! 


Das waren 
Seeräuber! 
Bestimmt! 


Es ist eine rauschende Ballnacht... 
Na, Micky, langweilst du: | 
—_ dich immer noch? 


Nein, Minni, bestimmt 











—__ 





nicht! 





Eisberge gibt's hier nicht, 
und daß man auf hoher 
See mit einem anderen 
Schiff zusammenstößt, 
ıst unwahrscheinlich. 





Ich schau’ mich 

mal um. | 
| Der gute Goofy! Er 
sieht sich zu viele 

Abenteuerfilme an, 
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Nanu? Er ist nicht da? Nur seine 
Hose! Das Bett unberührt? Sollte 
er immer noch als Admiral 

| 'rumlaufen? 


Ich muß Goofy doch fragen, 
wo er sich heut nacht rum- 
getrieben hat. 


Oder ist er vielleicht 
uber Bord gefallen? Ich 
muß gleich dem Kapitän 
melden, daß er nicht 

da ist. 


Das Betreten des Decks Warten Sie hier, 
ist heute leider verboten mein Herr, ich Ihr Freund ist wohl- 
Wegen dringender Aus- werde den Kapi- behalten an Deck. 
| Desserungsärbeiten! tän verständigen.|? \Vegen der Arbeiten 
_ _ AN kann er jetzt leider 
—_ — nicht 'runterkommen, 
\ Aber ich suche (ner cht 


meinen Freund. 
Sein Bett ist unbe- - 
berührt und... 
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Aber die) Ich werde nur bei ruhige 
See ist ( See seekrank. Das ein- 
spiegel- | zige, was mir helfen 

glatt. könnte, wäre Naphtalin. 


Diese merkwürdigen Aus- Du, Gamma! 

künfte gefallen mır gar nicht. | ‘ Sprich nicht mit 

Mal hören, was Gamma 7 mir! Mir ist hunde- 
davon hält! elend. Ich bin 


VD seekrank. 


WE 





ja Tabletten 
gegen Seekrankheit. Ich hol' 
„ dir weiche. 177 


%° 








Aber ich hab’ keins 
. dabei. | 








Ach, jetzt hätte ich Goofy fast 
vergessen und daß man heute 
nicht auf Deck SE Das alles ist 
Wieder trifft Micky Den. ie 5 
Maus den Steward. ——m 


Der schickt ihn zum P - ——— H A 
Schiffsarzt, ein I | .. 
Deck tiefer... I Um | K 
) | | 

» [ 

h u [7 a BE | = 

nz Bene] 













a 
ee 







Fr 
en — 
= | — 


I 
| 








} 
Ob ich doch I Vie gunstig! Die Tür 
'raufgehe? j ist nicht verschlossen. _- 







Um alles in der Welt! 
Was ist denn hier los? 
Das ist ja entsetzlich! 





Hände hoch 
; Rz Ich bin kein Schüff- / S00? Gegen See- 
grünen —g ler. Ich suche nur < krankheit hilft Ruhe, 
R a h Tabletten gegen Erle und nochmals 


Seekränkheit. 





Und Ruhe werd’ ich dir 
verschäffen. Los, 
marsch! 


siehst du, Micky! 


Seeräuber! 





Weil ich vor der Reise mein 
Horoskop gelesen habe, 
und da steht drin, 

daß über einen 

kleinen Weg 

ein großes 

Abenteuer 

auf mich 

lauert, 





Da hinein! Da’findest du 
Gesellschaft. 





Ich hab's jaimmer 
gesagt. = ©: 
= = 
Ja, ich weiß! Aber 
woher hast du das 
uk. gewußt? 
ae ER 








Ach, es ist alles noch viel, 
viel schlimmer, als Sie ah- 
nen können. ü 

Ich bin | & | 
ilark: | Ruiniert? 


Wie konnte das geschehen? Ihr stol-| 
zes Schiff in den Händen von See- 
raubern? . 


Sie waren schon an Bord, 
Herr Maus. Als Touristen ge- 
tarnt! Wir mußten uns 
ergeben. 


Wieso? 








Jetzt können Sie's ja wissen, 
An Bord befindet sich die Maha- 
rani von Muslore. Sie hat 
Schmuck von unermeßlichem 
Wert bei sich. Er war, wie sich’s 
gehört, im Safe der 
Kapitäns-Kajüte. 


Aber den hat ein mysteriöser 
Mister 'Y sofort geknackt. Ich 
bin überzeugt, er ist nur wegen 
des Schmuckes mit seiner 

Bande an Bord gekommen. 

















Ich nehme an, die Seeräuber 
| treffen irgendwo auf hoher See 
eines ihrer eigenen Schiffe, um 
die Beute umzuladen. Bevor sie 
die „Stella” verlassen, werden 
sie die Funkanlage zerstören, 
Das ist ja wohl 
klar. 


Wir können also niemanden 
von dem Überfall verständigen 
und Hilfe her- 
beiholen. 


Das ist ja 
eine reizende Situation! 





Inzwischen.. 


Ich werde auf \ 
Deck gehen und ein biß- _ Ach, Gamma, hast du 
chen frische, Luft schnappen. Micky nicht ge- 
VEBIBIEER pulvert mich sehen? 
as au 


Er wollte 

mir Tabletten be- 
sorgen. Vielleich 
ist er San: auf 


ir lei ak Geh'n wir lieber wieder in 
a erschien | | insere Kabinen. < 
| FF = Dr Liegen ist das 
REDEN, Zu beste, wenn man 
Wieso? an “ seekrank 
} | 


1 T 








Ach, würden Sie mir bitte den 
Ball aufheben? Mir ist so _ _— 
HEIAENG, 


ut 


__ Was ist... 


El 


Weißt du, Minni, der 
Ball ist aus Plumbumran. 
Den kann keiner auf- 
heben, außer mır. 













‚ Gute Besserung, Gamma! 
ı__ Ich gehe zum Kapitän | 
@ L und frage nach Micky. 


£ # En Var 


Na, Freundchen, was 
* fehlt dir denn? = 


u — —— 


Bi 


En 





Reden Sie nicht = 
davon. Ach, ist mir 
schlecht! 


Na, wıll das Es- 
sen wohl nicht 
BONN, 


So, jetzt kannst du deinen 
Freunden vorjammern, 
__daß dir schlecht ist. 


SEIEN. Gibt es denn keine Möglich- 
Mit mir könnt keit, zur Funkbude zu 
ıhr Kun er kommen? 
nen. Ich bın - Zu 
krank geschrie- AREBFe 


ben. Seekrank! | | | Sie ist gleich links 
= | um die Ecke. nn 
SH Tr Wenn Sie sich NEE 


trauen... ? 








Inzwischen ist Minni völlig ungehindert bis 

zur Kapitäns-Kajute gelangt... 
| Ich möchte Sie fra- \( doch ich) 
sn. Bi Kapitän, _ Pe; _—“ 














Welch unverhoffte Ehre, 
Fräulein Minni! Dann ist 

a wohl auch Ihr Freund Micky 
aus an Bord E Ä 





Sucht sofort den Freund der 
Dame! Dieselbe Type wie 
siel Nicht zu verkennen! 


Der liebe Micky wird vor nl In seiner £ Dann sucht 

Freude außer sich sein, Kabine ist er ihn! Der Kerl 

ist gefährlich, 

so klein er 
ist. 


hier einen alten Freund nicht. 
zu Bene | 









Na, Puppchen, warum so ernst? Paßt dir 
wohl alles nicht? Aber mir paßt’s, 
Hahahal 






| \Wir haben sıe 
'_ gefunden. 







—— 
Fin —— 





Wen? F__ Da hätten wir ja alle zusam- 
Kr — men. Wo waren Se 
\\ Micky Maus und seine sie denn? B, 
\\ &__ Freunde Goofy und an 
0 74, Gamma! __ rıserer Hand, 7 





h u EEE 


Wa&? Und ich hab’ nichts ge- Ä Ä 
wußt? Warum sagt mir nie je- | Fern nee 
mand etwas? Die Schuldigen : 


< Pr | -“ Dann holt 
bekommen 3 Monate lang kei-, ) gibt Sturm. 


h den Ka- 
_, nen Nachtisc 


Ya 





Siehst du, Micky, bei Seegang bin ich 
putzmunter. Da kann ıch meinen 
Krimi in Ruhe zu Ende lesen JE 


7 Nein, Gamma, das 

ve N kannst du nicht. Wir 
mussen versuchen, an 
das Funkgerät zu 


Tatsächlich 
zieht ein 
schweres Un- 
wetter herauf, 
Das Schiff 
stampft und 
‚schlingert und 
kämpft sich 
mühsam durch 
die Wellen... 








Aber die Stunden vergehen, = Ihr seid wohl schon halb ver- 
ohne daß sich eine Gelegen- hungert, was? Aber bei dem 
heit dazu ara Endlich am Seegang ıst das Essen aus- 
zweiten Abend... BE |___ gefallen. 


Achtung! Da 
kommt jemand! 












Dafür gibt's heute Schweine- 
kateleris. Mahlzeit! 


‚werd’ ich davon 
nicht seekrank! 


Schwein ERABlSHE? 
Hoffentlich.. 





Bravo, Goofy, das \\ AHII. 
hast du prima ge- / Zeus ; 
_ _ schäukelt! res @: j N) 


A N} % 7 5 And 






En ° 


| 


‘ Also wie Goofy die SE 


‚ Szene als Seekranker hin- 
/ gelegt hat, das 


—_ BE 


2 Br ihnen: se ae Goofy 


ER GN 


schnell zur 
I Funkbude! 





Hände hoch, und 
keinen Mucks! 





Achtung! Achtung! Hier 
M.S. Stella! Hier M.S. 
Stellal Bitte kommen! 


(- 


Alarm! Die 
RE OPEN sind ge- 


lohen. 
Nez 


SOS! Hier M.S. Stella! 


| unbekannt! Erbitten 
IT Hilfel SOSI 


Ich krieg’ keine Ver- 


bindung zustande. 
Ich hab’ 


(( was für Goofy. Tablet- 
‚\ ten gegen Seekrank- 
heit! 


— 


Da sind sie \ Kommt dach! | 
drin. Sie haben / Kommt 

sich einge- ’s_doch! 
schlossen. { Bi 


Ich komme mir vor wie 


Seeräuber an Bord! Position’ “—En Räuberhauptmann“_ 





sie funken, die Kerle! 
Schnell, die Antenne 
zerstören! 












Die Verbindung ist abgebrochen 
aber die Küstenwache weiß Be-. 
scheid, wenn ich auch unsere 
Position nicht habe angeben 


können. ESSEN 
4 — it Also umsonst! 


® nsonst! 
E \ | 



















"ZEN EERZRE | 
Sıe haben gesagt, ich soll aut \ e Achtung! Achtung! 
Empfang bleiben, Dann könn- I m Hier spricht der Chef! 
ten sie unsere Position aus- < || /\e Wenn ihr euch nicht 
machen. Äber jetzt, wo die N iM sofort ergebt, werf' 
Antenne zerstört ist, ist So- ich Fräulein Minni 


wieso alles verloren. 


Pr, 


Be? 





so Sitzen also 
Micky, Goofy 
und Gamma 

| zum zweiten 
Mal hinter 
Schloß und 


Riegel... 





über Bord. 


es ernst, 
\Wiır mussen 





Noch ist nicht alles verloren. Seht mal, 
was ich organisiert habe! Daraus kann 

man zur Not ein Funkgerät zusammen- 
basteln. 


/ Au fein, Gam- 
| mal Das i 
machst du! 


Oje! In der Eile hab’ ich statt 

einer Radioröhre eıne Na, macht nıchts! Sen- 

durchgebräannte Glühbirne /_ + den kann ich auf jeden 

erwischt. 2 Fall, allerdings nicht 
m I. empfangen! 


Ist das 
schlimm? 


Eine Notan- 
tenne! Ge- 
nıal, was? 


ale ie sos 
unken, 


Na, Fräulein Minni, genießen 

| Sie die Reise? Ich gehe jetzt 
| \_ zu Ihrem Freund Micky. 
", il Soll ıch ihm einen 


? 
Wieder vergehen Gruß bestellen: 


einige Tage. Die 
„Stella“ fährt 
offensichtlich 
immer weiter 
nach Süden. 47 





Na, die Herren? Genießt ihr 
die Reise? Leider kann ich 
euch nıcht Gesellschaft _ = 


leisten. = 
; Sparen Sie sich 


' Ihre dummen 
el 


Was bedeutet eigentlich 
as Y?_ 
Fa 


? 
Jen Änfangsbuchsrae y 
en von meiner Due 
‚Universität! 2 Sie ha 


. Y a ( ben stu- 


. vl 


. diert? 













Warum nıcht? An der Strafan- | 
stalt von York! Ich habe dort g Tja, meine Herren, gelernt 
Taschendiebstahl und Panzer- —“ ıst gelernt! Also noch 
schrankknacken studiert, vıel Vergnügen! 

Mit Erfolg natürlich! 4 


Kurz darauf sto pt die RE 
du | hr 
„stella” auf hoher See. Los, "raus! Ihr 


steigt mit um! 


Oje, das Seeräuberschiff! 
Jetzt übernehmen sie die 
Juwelen. Es war 
alles umsonst, 





Ihr seid die einzigen, die Be- 


scheid wissen. Ich kann nicht 
riskieren, daß ihr uns verpfeift. , 











| Zwei Polizeiboote, Chef! In fi Das warst natürlich wieder du! 
| Schußweitel Ze Kannst du mich denn nie in Ru- 
___/Sie ha. \Zum Kuckuck! | he meine harmlosen, kleinen 


. | ice 
( (b ben uns doch IT er machen lassen? _)| 
f 

















ehört! 


Das geht zu weit! 


“ Wir sind 
auch 

' ganz froh, Herr 
Kapitän, daß 


zulernen, Herr Maus. Und 
vielen Dank für Ihre tat- 
banal kräftige Unterstützung! 
Sl ie merren - = > 
von der Polizei an Ba fe- 
Bord gekommen - Fi | a Fi Be NSE 
und haben Mister | | an TUREN 
Y, alias Kater 
Karlo, und seine 
Bande abgeführt. 
Die „Stella” fährt 
sofort nach Enten- | 
hausen zurück... 


Micky, Goofy und Gamma fahren nach all den Aufregungen 
ıns Gebirge zum Ängeln. Minni bleibt gekränkt zu Haus, 
_weil sie Ängeln stinklangweilig findet. 


Es gibt doch nichts Schöneres, N 


als am Ufer eines Berg- 
sees Forellen zu 


2 EEE 


Find’ ich X a 























„ Na, bitte! 
mv A | 


Was ıst denn Ein vollelek- 
das, Gamma?) tronisches 


ey en Fanggerät! 
(escxaiten wir's doch mal an! 
Fe £ 


— — It a 








Fertig, Ich hab’ nur /Am nächsten Tag... 

Gamma! alte Dosen _— Gehst du wie- ——— | 
| j und Stiefel u der schwim: Aber sicher 
geangelt! Bar | i . 


Schwimmen ist doch das 
Gesundeste, wäs es 


gibt, oder? 





Das seh’ ich mir 
mal genauer an. 


schen um den armen 
| Goofy. 
— 









Micky beschließt, sich im 
Dorf zu erkundigen, ob der- 
leichen schon öfter vorge- 
ommen ist... 





RATHAUS } 


== 













Ja, so was! Der 
See Ist ausge- 
trocknet. 


Der See hat kei- 

nen Abfluß. Es ist 
einfach nicht zu verstehen, wo 
das Wasser geblieben ist. 


Soso! Der See 
ist also wieder 
ausgetrocknet! 





Das ist in diesem Jahr schon 
das vıertemal, Herr Maus. 
Das Wasser verschwindet 
uber Nacht, und... 


Erforschen? Wie stellen 
Sie sich das vor? 


Nun, ich wäre bereit, 
den Boden des Sees 


abzusuchen. 
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„..in den nächsten Tagen 
füllt sich der See dann lang- 
sam. Ich hab’ auch schon 
Nachforschungen ange- 
stellt, wie so etwas möglich 
ist. Äber vergeblich! Es ıst 
einfach ein Rätsel. 


Viel- 
leicht verdun- 
stet es?’ 


Daran hab’ ich auch schon 
gedacht. Aber wenn, warum 
verschwindet das Wasser 
nur älle paar Wochen? 


Das muß 
man eben er- 
forschen. 


Haben Sie denn überhaupt 
eine Taucherausrüstung? 


Aber sıcher! 
Und Erfahrung 
hab’ ich auch. 





Aber ıch 
bitte Sie! 
Ich bin 

selbst in- 


Danke, Herr 

Maus! Sie tun un- 
serer Gemeinde ei- 
nen großen Gefallen, 





Eine Taucherausrüstung? So was | 


hab’ ich immer dabei, 





Ich will auch mitkom- | 


men. Wenn ich den Kerl er- 
wische, der den Stöpsel aus 
dem See gezogen hat, - 
dann sag’ ich ihm 

meine | 







_ teressiert. 


























Interessant! Da 
mach’ ich auch 


Wir fangen hier 

am Südufer an 

und ärbeiten 
uns dann systemätisch bis zum 
Nordufer durch. _ 


ist sicher ver- 
wnünftig. 


Sie tauchen tagelang... 


- | { Jetzt haben wir schon den hal- 





ben See abgesucht und noch 
immer nichts gefunden. 





2 | [Öffnung sagen Sie? Da fällt 


kann man so eine Offnung nicht. Sage von einen Ungeheuer, 
sie muß ja ziemlich groß sein, das in einer Unterwasserhöhle 
wenn in einer einzigen Nacht am See gehaust haben soll, 
das ganze \Vässer darın ver- Diese Höhle gibt es noch, Sie 
schwindet, 4\ liegt drüben am anderen Ufer. 





Bei Sonne sieht man sogar den 
Eingang. Aber ob sie wirklich 
mit dieser Angelegenheit 
zu tun hat... 
Morgen fah- 
ren wir 


Eisenstäbe? Die kann das Unge- 
aeuer nicht eingesetzt haben. 
ne 





Unglaublich, was Gamma 
alles dabei hat! 


Fu 


\ Oh, ein Schacht! 


_ Bi 75 ul 


ir Aa | r Er In | Plötzlich werden sie von einem 
a Sa Cn starken Sog erfaßt und in die 
Bw. #27 Tiefe gerissen... 





Das ist vielleicht ein Tempo! 


Da! Der Deckel 
geht zu. Wir 
sind gefangen. 


ur ur Hände hoch, aber ein bißchen 
Aha, wir befinden uns in einer | dalli! Wir schätzen es gar Ä 
Art Druckkammer. | nicht, wenn Besuch kommt. | 


















27 Was bedeutet das denn? 
Das ist das Symbol 
des kunftigen Herm 
| der vvekt. 







Taucherausrüstun ausziehen 
und mitkommen! Der Chet 

ıst scharf darauf, euch 
kennenzulernen, 








Und wenn ihr wissen wollt, wer Wer es wagt, mich zu suchen, 
das ist: das bin ich, hat Mut. Wer mein Versteck 
Professor Zorbius! -[) findet, beweist Intelligenz. Eure 
u V 3 Neugier soll befriedigt, eure 
5. h 


‚ Verstandeskräfte sollen beschäf 
est 








tigt werden. Na- 

turlich nicht ohne 
Gegenleistung! 
|} Doch davon 
\ später! 





n Was das ist? Das ist 
Hier entsteht , er oder Idie totalc Macht 
Zorbioparamethylhydro- =. 
Ahenyolerosulnaphialı | D: 
FEReRYTG errosulnaphtalin. lange Wort? | 
— ich nicht! 









ar — m = ze Z—— 





Dann ist „Z" wohl eine Schlaf- 
pille? Das ist aber schön, Es 
gıbt so viele Leute, die nicht 
schlafen können. Die werden 
sich freuen. 


Waffen früherer Zeiten wie Keule, 
Gewehr, Atombombe dienen zum 
Töten, „Z" dagegen nicht! „Z" be- 


ruhigt, „Z" stumpft dıe Sinne ab, 
„2 entspannt die Nerven, 













Und die Befehle gebe 
ich. Ich bin der Herr der 
| Weit. Alle werden mir 
gehorchen, auch meine 
Kollegen, dıe behaupten 
ich sei übergeschnappt. 


| eine Schlafpille. Es ist ein Flus- 
siggas. Wer es einatmet, dessen Wille 
ıst gelähmt. Er wird ein willfähriger Auto- 
mat, dessen höchstes Glück es ıst, ge- 
horchen zu 









Ich finde Ihre Idee auch sehr 
interessant. Bitte, erzählen Sie 
doch mehr! Wozu brauchen Sie 
das Wasser aus dem See? 


Verrückt, aber interessant! Und 
wenn die Welt Ihnen gehört, 
was fangen Sie damit an? 









Sagen Sie ja nicht, 


| Das interessiert sie? Wiıe T 
| ıch seı verruckt, 





ä Kommen Sıe mit! 


Was Sıe hier sehen, ıst ein Atom 
reaktor und eine Retorte, in der 
„z destilliert wird. Das destillierte 
„2 wird ın Kuhlschlangen 


geleitet. 















Dabei müssen riesige Wärme- Nun kennen Sie mein Geheim- 
mengen abgeleitet werden. Da- Ka net Er nen keine Ge- 
-zu benutze ıch das Wasser des egenheit haben, 65 ZU verräten 


Sees. Der Dampf wırd ins Ge- N = 
birge geleitet, kondensiert zu = | 
Nebel und Regen, und der See 
fullt sich wieder. 





ZZ 


{ Vielen Dank für die Auf- 
merksamkeit, mit der Sie 
mir zugehört haben. Otto, 
bring die Herren ins 

N 1 aezimmer. 





Eine Weile Ich bin so froh, 
später... daß ich Zorbius 
m 1 geharchen darf! 






Ich bın So 
froh, daß ıch 
euch bewächen 
‚darf! 





Be 


Goofy! ) 








Gut, was? Deine Freunde gehar 
chen mir aufs \Wort. 


Wir sind so froh, 
daß wir dir 
gehorchen dürfen! TREND 


(senuucn: 





Ihr beide geht jetzt durch den | Ihr könnt mich ohne Sorge 

Geheimausgang der „Zypressen- allein lassen. Die Gefange- 

‚ villa” ins Dorf und holt Proviant! | nen haben keinen eigenen 
Gleich für 4 Wochen! Und ver- Willen mehr. 

geßt nicht, Himbeermäarmelade Ä 

mag ich am liebsten, 


rG 
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Tıa, Herr Maus, Sie sind der ...BiNer Behandlun mit 2" zu- 
letzte, dem die | Ä teil wird. Ich versichere Ihnen, 
Wobhltat... , es tut nicht weh. Sie werden 

Ä staunen, 


Ich mußte warten, bis die bei- 
den Wärter weg waren. 


ET ei 
UV Aber d 


a5 „2? E 


77T 


Ja, das „Z" ist eine erstaunliche Bei dem wirkt es. 
Erfindung. Es riecht nach Naph- Es klingt vielleicht 
talin. Nicht unangenehm! Auf seltsam, aber Goofy 

mıch hat es nıcht die geringste hat ein Nermwen- 

Wirkung, Wielleicht, weil ic 

kein Nemensystem habe! 





Die Formel für „Z” müßte man 
sicherstellen und mitnehmen. 


Zorbıus 


Stimmt! Äber hier 
ige ı5st WIe- 


kommt nie- 
mand 'raus. 


a 


Er hat den Gas- 
behälter auf- 
„gedreht 


Ihr werdet 
glücklich sein, 
| mir zu gehor- 
chen. 


8 


‚der aufgewacht. 


Aha, das sind die Unterlagen. 
Aber jetzt bloß fort! Es 


| scheint ja einen direkten Aus- 


gang beı der Zypres- 
senvilla zu geben, 


er darf uns 
nicht ent- 
kommen. 


\Wer will denn 
entkommen’ 





Rasch, Goofy, setz die Taucher- Da ist es schon! In die 
maske auf, eh’ | Druckkammer! _ 

Ja, Chef! das Gas hier ul 

hereinströmt! 








So, ich lass’ jetzt gleich = Ah 
__ Wasser 'rein. | u Fe _ _ ES... 
[ Wir sind draußen. Wa 
ist das für ein Licht? 


Seit Stunden warten wir auf Sie, 
Wo waren Sie denn? 


—— 


Das ist eine lange | 
r Geschichte. 





Halt! Wo ist Gamma? Den haben 
| wir in der Eile vergessen. Er ist 
| noch unten 


Ja, dort wohnt 

Professor Zorbıus, = 
ein berühmter Fährt, 
Wissenschaftler, 


anz ge- 
cher! 


Links schwenkt, 
märsch! Hinlegen! 
Aufstehen! Still- 
gestanden! 


ra 
Bir 


Wir müssen sofort zur Zypres- 


senvilla und ihn 'raus- BE 

holen, IF _ +15 
 Zypressen- : 

villa? 


Yo 


u 


7 N ” 
en ar 


Jer Burgermeister 
laßt die Feuerwehr 
anrucken, 


Ja, ganz zackig! 
Wie beim Militär! 










Vorwärts marsch! Ins Irrenhaus! 






Da gehört er nämlich hin. 
Ubrigens ist es halb so 
wild mit seiner Erfindung. 
„L verliert an der fri- 
schen Luft schnell seine 
Wirkung. 





in u " F 


& ” 







Gut, daß du mir bei dem 
Fall geholfen hast, 
Gamma! Das hätt’ ich 
allein nicht geschafft, 


| Tag, Micky! Ich hab’ mir eine Bade- | 
wanne eingebaut. Ein See, der 
Immer mal verdunstet, ist 

| mir zu unsicher, 
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— 


Danke, 
Goofy! 


Eıne 
Woche 
später... 


„Lieber NICkT: ich will 
=. Br dir nur mitteilen, daß 


ich vorläufig für eine 
Schiffsreise nach Ha 
waı keine Zeit habe." 


„Ich hab’ Wichtigeres zu tun. Ich frage mich, was Minni 
Bleib also im Gebirge, zu tun hat, daß sie auf die 
solange du willst. Schiffsreise nach Hawaii 
Deine Minni” verzichtet. 
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Na, Micky, strahlender Laune bıst du gerade nicht. 
Gesteh’s nur, du wurdest lieber nach 
Entenhausen fahren. Wegen | 
u — ınnil Ä ' 
Dr ws en Stimmt, 
- | MAN, year Gammal 














Zi — 


Trotzdem tu ich's nicht. Wenn 
Minni denkt, sie kann mich mit 
dunklen Andeutungen neugierig 
machen, irrt sie sich. 


Recht so, Micky! Es wär’ ja 
ein Jammer bei dem 
schönen \Wetter. 





Na weißt du! Sieh Gam- 
ma an! Der ißt nur Naph 


talin. Seit er 


Fisch enthält Phos- Micky, wenn du gern wieder 
nach Hause willst, dann 
fahr doch! —— 









phor, und Phoszs | 
Was du 


alles weißt, Ja. Gamma! 





| F Wenn man's eilig hat, muß 
Ich bestell’ mir Kar SEM man modernere Verkehrs- 
gleich ein Taxi. | mittel nehmen, Einen 

n - Hubschrauber. 
( Aber... | 













Nichts leichter, als ei- 
nen Hubschrauber zu 

bauen! Hier eine 
Schraube... 
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Fertig! Holt eure Sachen, und 


| Und tatsäch- „ steigt ein! 
lich, nach und) nt 
nach zieht | 


| Gamma alle 
Einzelteile 
aus seiner 
7auberhöose 
und baut in 
\Windeseile 
einen Hub- 
schrauber... 


Schließlich hab’ ich einen Beruf. 
Leider muß ıch er Im nächsten Semester lese ich 
euch verlassen. über Verkehrsprobleme bei 
Ä kosmischen Geschwin- 
digkeiten | 


. 





Du, Micky? Kommst du mei- 
netwegen oder weil Kater 
N Karlo wieder ausgebrochen 


u“ 
u 


| 

| Wenige 
Minuten 
spater... 


Darf ich übrigens fragen, was 
du so Wichtiges zu tun hast? 


Gewiß! 
TITAN 
4 t 
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— 


— 


EI 


no; 


Zee 


Eu 


i 
em: 


Hat mich Kommissar Hunter 
nicht gesucht? Hat er dich 
nicht nach mir gefragt? 


\Venn’s dich interessiert, u 
komm heut abend in den Da- 
men-Klub. Da halte ıch eı-, 


nen Vortrag darüber. Ich = 
arbeite in der Sozial- 4 
‚fürsorge. Geh jetzt! Z 





ur Dfsnep 


DAS FIDELE 
GEFANGNIS 


Micky und Goofy begleiten Minni in ihren Damen-Klub und hören 
sich pflichtschuldigst ihren Vortrag an, Sehr aufmerksam sind sie 
allerdings nicht... 
Und uber großzügige Spender, 
dıe es aus Bescheidenheit vor- 
ziehen, ungenannt zu bleı- 
ben, freuen wir uns 
naturlich besonders. 
— 7 Bravo! 
Die gute Min- sehr 
ni redet wie richtig! 


[% ein Buch, 
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Komm, Goo- } Schadel Ich hab’ Nicht so laut, Goofy! Das braucht 
ty! Wir ‚= grad so schön wirklich nicht jeder 
gehen! —“ geschlafen, zu wissen ' 


= N / 

1 = Seidoch | 
nicht 50 
streng zu | 
mir, Micky! 










| > i 
eg . e EN 
7” F: 


| Bei Vorträgen werd’ ich immer | 


Leise verlassen sıe den Vortrags- | 
so mude im Gesicht. Dafur saal... 


kann ıch dach 4 













Ber ser '“ Hoffentlich nimmt ) 
| | _. nichts. | |Minni uns das nicht % = 
REN |  übell IE 
/ Benimm \ ae | 








| Ei. 2 7 | 





Ich weıß nıcht...ıch 
hab’ kein gutes 
Gefühl, 


Plotzlich... Huch, mir war 
—e———— 50,018 
folgte uns jemand, 





at 
|// Ach wo, es ist 
\j\ niemand da. 
1 z 4 
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Los jetzt! Damit wir's endlich 
hinter uns haben rr— 
Sn 


Micky hatte sıch nicht ge- 
täuscht.. 


Leise! Der hal was gespannt, 
glaub” ıch. 





Micky und 
Goofy sper- 
ren die 
Haustur auf, 
als das Un- 
heil über 
sıe herein- 


bricht... 





Das hat hingehauen! 
zu = 
Mt den _ EN 
Klamotten 
fallen wır 
bestimmt 
nicht auf, 





Ja, was hab’ ich 
denn da an? 





| Beide in Häft- Wir sınd 
lingskluft! aber keine 
Häftlinge, oder? 
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Ta - Au weh, au wehl 
Meın Kopf brummt wie 
ein Horniıssenschwarm 





Wie siehst du denn 
plötzlich aus, Micky? 


—— ( und du 


Naturlich nicht! Man hat uns 
überfallen und unsere Anzüge 


vertauscht. B 


Aber warum VE 


nur, Micky: 





Klarer Fall! Es wären Ausbre- 
cher, dıe Zivilkleider brauchen, 





Wir beide ii. 
gehen gleich f Polizei! Stehen- 
















damit sıe nıcht auffallen ZU... —_ bleiben! Hän 
huch'  ) \ de hoch! un 
Und wır? \Was Sn Bi J 
mächen wır? a 7 Bun 
T I. a“ 
2720 






Bi 


Hande hoch, hab’ ıch gesagt! ) 
Keinen Schritt 
weiter! 








MER, 


ich bin ja so froh, daß Sie 
kommen, Herr Wacht- 
meister 


nt L ! 1 
i 
2 
i 









| Wer Micky anrührt, 
kriegt's mit 
mir zu tun. 













| Moment! Sie glauben doch 
| nicht etwa, "Ich hab’ 
daß... , 7 euch gewarnt. 
















Nein, Micky, so was ÄH, 
lass’ ich mir nicht ge- BZ 
fallen! 4 


Wahrend sich 


- Es ıst doch 
Micky bemüht, >] ein Mißver- 
den wutenden de \ ständnis. ' 
an 





Goofy zu be- _ 

| ruhigen, ruft \ 
der Polizist mit 7 
seiner Triller 

| pfeife nach 
Verstärkung... 





— u Die gesuchten | / 
Schnell, da scheint Aureschen L 


ein Kollege ın | 
\ Druck zu sein. _ # ( Zr et 


IF sie irren sich, | Klar, die Polizei [ Das istja 
7 | Herr Wacht- irrt sich immer. bekannt! 
meister. | 








Handschellen anlegen 
und abführen! Der Chef 
wird sıch freuen. 


WVir haben dıe Sıe können / 
beiden 7 Ä 


NAD —- sie gleich<” Das werde 
N: ee ni | verhören ıch auch tun, 


sarl _—“ Ausgezeich- 











Was? Sie, | Entschuldi ! Schwamm drüber! 
Herr Maus? ’ Kennen Sie en Sıe Ich habe Ihnen 
‘/ den schon? tteden * allerhand zu er- 
X Irrtum! 


’ zählen, 








- oo 


Ja, ıch 


m- 


| Und nun 










Erst bring’ ich 







Sie nach Hause, wurde erzählen Sie! 
Herr Maus. mich 
gern um- 

zıehen. 





En En Eu 
Das war's! Ja, Ausbrecher brauchen Zivil- 
N | kleidung, wenn ihnen die 
> Flucht glücken soll. 





zahlt, wie 

| sie nieder- 
geschlagen 
wurden und 
| dann ın 
Sträflings- 
kleidern aus 
der Ohn- 
macht er- 
wacht sind... 














Die Ausbrüche häufen sich Seufz! 15 Ich bitte Sie! 
übrigens in letzter Zeit. Es Ausbruche Vie ıst denn so 
ıst beängstigend, im letzten was möglich? 
Monat! 
Gibt's noch mehr 
solche Fälle? 









Sie sagen einfach die Gitter- 
stäbe vor den Fenstern durch. 
Merkwürdia! 


merkwurdig? 


Aber nach unseren Er- 
mittlungen sind den Häft- 
lingen weder von außen, 
noch von ınnen \Werkzeu: 
ge zugesteckt worden, 









Das ıst doch die üblı- 
he Tour, Und das finden Sie 





Ja, weil die Ausbrecher keine | 
VVerkzeuge hatten, 








— ___J Ste wer 
/ den die Stäbe ja 
nicht mit den Zäh. 
nen durchge- 

„  knabbert haben. 












Der erste Ausreißer war übri- 
gens unser alter Freund Platt- 


Wahrscheinlich steckt Plattnase da- 
hinter! Der hat Phantasie. Dem fällt 
ımmer was eın. 


ui 


Er; 


Mr 
wenn man's 
nur beweisen 
könnte! 
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_ Wir müssen ihn eben schnappen, 
Herr Kommissar. Ich zieh’ 
Sonst gibt's nie 7 

Ruhe Ja, stimmt! 


Ich warte hier 


mich nur draußen auf 















Naturlich erhalten die Ausbre- 
cher Werkzeuge! 
Das ist doch klar, A | 


Man mulste prufen, 
ob... Was ist jetzt 
wıeder los’? 







Micky will hinauseilen. 


/ Der Kommissar 


muß hıngefal-, 
len sein. 


Kannst du nıch 
jaufpassen, _— Ich, Micky? D 
ie y?’ Du 
Goofy: hast nicht auf- 
gepaßt. 










Ja, wer ist 
denn das? 4 





Nichts zu machen! Bis ich mei \ 
nen \Wagen aus der Garage ho- 






le, sind sie über alle | Das ist jetzt 
Berge. Sehr elegant se- unwichtig. | 
hen Sie nicht SAME 
Ja, das erade aus, Herr * 





stimmt! ommissarl 









[ Vier Augen sehen nun | 


K' mal mehr als zwei. 


| Darl ıch die \ | 
Akten von „ Ich habe da kei 


| diesem Fall ne Bedenken, 
| „durchsehen? Bi Herr Maus. 


re 















ich 





Da stimm' 
Ihnen zu. 





| Micky macht sıch an die Arbeit... 


Das willst du alles durch- 2 
lesen? I 


Ja, Goofy! 


za: on Sonst kann ich 
mir kein Bild machen. | 


Hm, immer dieselbe Ge- 
schichtel Das ist wirklich 
auffallend. „, 7 





Ip ist etwas aufgefallen, Herr 
SCHNARCH! Kommissar! Jeder der Ausbre- 






| A cher hat vorher ein Paket mit 

m EN Wäsche er- je 
Schließlich V mir halten. B> 7 
hat Micky Eier a 0m 


alles durch- 
gelesen. Er 
geht mit sei- 
nen Notizen 
zum Kom- 
missar.. 


Die Pakete wurden naturlich vor | Und wenn die Brüder ausge 
der Aushändigung durchsucht, | büuchst waren, dann fehlte jedes- )) 
Sie enthielten nur Hemden, | mal ein Handschuh, Das 

Strümpfe und Woll- j ) | List.doch auffallend. 


handschuhe! TE 
EERERE ERBEN. — ee 27 ö 


“ ‚Aufwachen! 


Ich bin sicher, der feh- Aber ich bitte 
lende Wollhandschuh ee Wolle!! 
ist der Schlüssel 

Micky berich- a Lösung. 

tet noch eın- 

mal von den 

Wäschepake- 

ten und daß 

nach der 

Flucht jedes- 

mal einer der 

Wollhand- 

schuhe 

fehlte... 


Ich werde es beweisen, Wer hat | Lassen Sie sie beakischten, 
dıe Wäschepakete ıns Gefängnis wenn sie das nächste Mal 
gebracht? - kommt! 

Eine Frau, so- ei | Gut, ıch verstähgige:d dıe NY 


viel ich weiß. u; | Gefängnisverwaltung. 





Jetzt brauchen wir 
nur abzuwarten. 


Eine Stunde später... 


ie | | Vielleicht schon Hoffentlich! 
Ich hab’ Geduld 


Gut! Sie folgen der Person und 
|wenn sie zu entkommen ver- 
sucht, verhaften! 

Wir bleiben ın u 
Funkverbindung. , 





Da geht's ja leb- 

Aber, meine ot Zu 
Dame! Der Kom- > 
missär will Sie 

Kurz darauf doch nur ver- 

wird der Kom- öre 

missar ver- 

ständigt, daß 

dıe betreffen- 

de Person 

von einem 

Streifenwa- 

gen verhaftet | 


EL 





worden ist... | 
BR. ac VETTN\ 


E 
= = 


| ich nehme an, Ihre Leute Möglich! 
haben sie festgenommen, | 
weil sie im Damen-Klub 

| verschwinden wollte. 


| Ieh will 
aussteigen! 


Lassen Sie die | | . Edi 
Dame aussteigen! Noch so ein ch Jetzt 


reıcht's mir aber! 


a A noch jemand, der 

Als die ver- ust at, verprugelt zu 
dächtige | werden! 
Person end- 
lich den 
Streifenwa- 
gen verläßt, 

ibt es 
ringsum ver- 
blüffte Ge- 
sichter... 










—— Zmzm— — 





Das ist ja allerhand! Du also hast | 


Nichts lass’ ich! | 
mir dıe Polizeı auf den Hals | nie 
genetzt. z. „—ı/ | me ber Minni, es han 

— n = "351 en u" f | f r = . - 
| Lals mich doch auch \ f { \ delt sich um eine:sehr 
ku IL r [ N } .. h e Eu u la m 
en mal was sa — __ ernste sache PRa ERBEBENE 
i 7 | 





“ i 
% 


\. gen, Minnilr— 







or. — 




















N \/ Doch! Du mußt \ So erfährt Minni von den un- 
Fin lan \ nämlich wis- ) en Ausbruchen 
denken! ag Sen... Pr ni Mickys veroächt..._ 
/ —— “und irgendwie bist du — = 
auch darın verwickelt. __- Ur 
la 3 


CC geh? f 





fr 









Micky, das ist eine Beleidigung! | Die schickt ein unbekannter 
Mich zu verdächtigen, ist un- Wonhltäter. Auf einem Zettel 


__. geheuerlich. 7] | steht der Name des Häftlings 


| für den das Paket be- 


Ich verdächtige — 
dich nicht, ich glau ) 
be nur, daß du 
mißbraucht 

wirst. Woher 

kommit dıe 

Wäsche? __ 


S 


stmmt ist. 4 


Da haben 
De wirs! 
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Wie soll man ermitteln, wenn | Das wird sich ja wohl feststel | 





man nicht weiß, wer die Pakete len lassen, 
— Schickt! RER 5 
| AN Aber wie, Herr Maus? 
a ee Ich weiß nicht, wie 













Plotzlıch kommt Micky Sie müssen mich verhaften und 
eine Idee... ins Gefängnis — 
stecken. 7 

— 
A = 


Ich glaube, jetzt weiß ich, 


wie wir's machen. [ Das geht nicht! ) 
u \ ‚Unmöglich 











Doch! Nur wenn ich im Ge- / 
fängnis bin, erfähre a 
ich was. 


| Nicht, werın man es geschickt 
anstellt. Komm, Goofy! 









nicht gefähr- 
„lien, Micky’ 
u 





Also, Herr Maus, viel Glück! Und im Notfall 
wenden Sie sich an mich! | | 


Nur keine Sorge! 


Micky brespricht 

den Plan mit 

SA. Er soll 

das Gefängnis 

von draußen be- | [ 
obachten, solan- 
ge Micky drin- 

nen sitzt... 


\ 
KT 


| Jetzt heißt's warten! Wenn es 
hier eine richtige... 


Ich be- 
schwere mich, 
Sie Grobian! 


...Ausbrecherorganisation gibt, 

wird man sich mit = 
mir in Verbindung Aha, eine 
setzen. 5 \ Nachricht! 





ba: 
35 


Ta 


„Dann bist du in drei 
Die arbeiten flott. 


frei!” 


muß man ihnen 


uf der Bank 
Stadtpark 
er hin 


on a 


0 Ta 


illst, laß durch eine Vertrauens- 
ers 
5 
[6] 
terlegen!” 


„An Nr. 7/7 A \Wenn du raus 
u 
18) 


wi 
p£ 
A 

1 


1000 Taler auf die Bank im 


“Es ist verboten“ 


| den Häftlingen 
Feilen 
„ mitzubringen 


» 
E 
E 
=! 

Ei 
E 
a 

2 

2 
c 
ee 
E 
d 
En 
© 
ih 
Bm; 
rd 
Q 
Dee] 
a. 
ne) 
du 
un 


sar nichts sagen! 


Ja, 


Alles klar, 
Goofy? 


bre- 


Am nächsten 
Tag ist Be- 

e vera 

„ kommt 


hält weitere 
Anweisun- 


suchstag,. 
Goofy und er- 


wi 


seinen Auftrag 
Nr. 777 hat ange- 
bissen! Sehr gut! Das Geschäft 4 


Goofy erfüllt s 
| blüht. 


die das, 
olt. Und das 


# 


will ich nicht. 


Er verhaftet am Ende 
Geld abh 


die Person 


Richtig! 


Besuchszeit Iist\| 





Due EEE . ——— ir Ze 


. Frechheit! 
| A : 5 | T 
Waschepaket \ Danke! J | 


\ | Du sei nur . BN, _ 
7 für dich! Vom E, = | 
1 Pe . z | | f 
% Damen Klub 4 


\ ganz still! J = 
ru FE 





















Wieder allein... FE 
| Tatsächlich! Aber 
Nun bin ich wirklich neugierig, F warum und 
ob in meinem Paket auch wozu: 


\Wollhand- a, > 


Ob ich doch auf de | N Oh, noch eine 
han Esur bins. Nachricht! 


falschen Spur bin? | Ä 
I u — u m F a — | 


® 
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„Trenne einen Handschuh auf, 


ohne den Faden zu zerreißen, Wie man mit einem Wollfaden 


und laß diesen um Mitternacht | Ausreißen soll, geht über 
meinen Verstand. 


aus dem Fenster 
hängen!” 








E = 
1 
ee m. _ 
- — 








Aber ıch werde mich genau an | 

die Anweisungen halten, und Wer dort aufkreuzt, dem wird 

Goofy wird ja beobachten, was || erfolgen. Es ıst alles 
sich unter meinem besprochen. u 
Fenster abspielt. _ 


nn 
En Zt) 


Na, ich lass’ 
mich über- 
raschen! 


Ich bin wirklich sehr neu- £ N 
gierig, wie das alles | 
weitergehen soll. 
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Als a En ist 
eine gute Ver- \,w 
kleidung. Inf 

Es ist kurz vor Bestimmt! 

Mitternacht. 

Goofy hat sich 

bis zur Unkennt- 

lichkeit verkleidet 

— so glaubt er 

wenigstens — 

und wartet voller 

Spannung auf 

die Dinge, die da 

kommen sollen... 


Da muß einer in den Kanal 
gefallen sein. Gut, daß ich 


LoS- 
lassen! 


| RI |: Jemand hat was dran- \ 
| | Enden a 
Am, Faden | | Peichtest — Br 


hat's gezuckt. | — 
Jetzt geht's los | 


| IF 
HIN 





Aha, eine Schnur! Eine un- / Jetzt ist mir die 
zerreißbare Nylon- ı Sache klar. Da- 
schnurl ; mit kann... _ 


...mäan schon etwas ı Sıeh da! Sogar an einen 
h 


: | Schneidbrenner haben 
Schweres raufziehen. meine Befreier 
gedacht! 


[wie die Werkzeuge ins Gefängnis ge- 
schmuggelt werden, weiß ich jetzt. Aber 
wer u et 2 
1  sieckt, leıder 
ET noch nicht 
ans Werk... 












N So, ıch bin soweit 
N Jetzt brech' ıch aus 
L 


Serge: m I] 
Vie Sachen nehm’ ıch mit. & 


Als Beweisstückel „—[Ii 


1 m - u ren F} — 
[4 


Ik 


2 


Goofy ıst nicht da. Da verfolgt 
er wohl den, der alles organı 
sıert hat. 















Und wirklich 





| 


Hoffentlich w ar SH 


Goofy auf seinem‘ }' 
Posten, sonst i 
sind wir nicht 
schlauer als 
vorneg. [ 











Ah, das ıst wahrscheinlich ein 
Komplice. Den kauf’ ich mir 





Keinen Mucks! _ 


U 


Was machst du denn im 
x Kanal? 
Gleich! 
Keuch! Laß mich 
erst mal Luft 
schnäppen! 


Goofy ist eben ein Pechvogel 


——___,Du, Goofy? J) 
Wer denn ee. BR Ä 
sonst _ 


x 


Dann erzählt Goofy sein 
Abenteue 


| Ich kann nichts dafur 
Zu „ Ich denk‘, ich muß 
dumm! } helfen 

/ und 
— dann 


Ar 


Laß nur! Eines haben wir ja ge ä / ‚Ich könnte mir 

‚ klärt, nur den Haupt- Fön  SSDRen; , 

schuldigen, den haben ‚dar. Re 
wir nach nicht. er 


a P- 





Ja, wer? Sag’s 
doch! Hast du ıhn 
erkannt? 


if Also, Goofy, da- 
mıt kann ich | 
nichts an- 





| der Polizei den Hauptschuldi- 
| gen nıcht nennen können. 


Erkannt nicht, aber da 
% war so ein merkwuürdi- 






/rausch? Was 
ur ein Ge 


Es ärgert mich recht, daß wir 








Da kommt ein Fußgänger ange- 
tappt. Ist das das Ge- 

räausch, das du 

meinst? 











AN 


EN 





Schnell, wır mussen Ä Warum denn so 
| uns verstecken, nm plötzlich ? 


Nun sag mir Sag du mir, ob das dasselbe 
doch endlich... Geräusch ist, das du im Kanal 
gehört hast! 


| Die Nylon- | 
schnur! 


Still, keinen | w Die kommt mir) | 
Laut jetzt! _—“ gelegen! BE 
| - ‚al: | 





Las...das ıst ja 5 
— 17 Plattnase! _, 
Eh FE 


Micky Maus! : u Laß mich in 
f Ruhel 


Jawonhl! 
Persönlich! 


ne 


Du willst es 
ja nıcht e 
y — anders! _— 





Plattnase grunzt zulneden. Eı 
glaubt den Kampf gewonnen zu 
naben, aber er haı nıcht mit 
Goofy gerechnet 


Warum laufsı 4 
| du als stratlıng rum? Das 
wurd mıczh ınteressieren Fi 


Das 
hast 
du davon! 





‚Bravo, Goofy! Das hast 
du ausgezeichnet 
gemacht! 


Sag dem Kommissar, er soll 
ins Gefängnis 


nichts mit Pleite! Wo 
dem Aus- ich 1000 
| bruch, was? Taler dafur aus- | 





Wollen Sie etwa behaupten, Sie hätten 
für den Ausbruch bezahlt? | 









f Klar, hab’ ich berappt! 
| Meinst du, so was 

wird aus reiner Näch- 
stenliebe getan? 




















Sie lügen! Der große Unbe- | Das wollt ihr mir also an- 


kannte ım Hintergrund! Das 
kennt man ja! Gestehen Sie, 
Sie haben die Ausbrüche 
organisiert, | 


hängen? 













Wer soll's 
denn sonst 
gewesen 

sein? 









— 










\Was sagst 
du? 





Wie oft soll 
Ich bin 
unschul- 
RL hoch wi Sträfling eingelie- 
und heilig, | . fert. Das ist ja 
| daß er die 2 | (_das Neueste! 


Ausbrüche 
nicht Srganı: 
siert habe. 
Doch Micky 
glaubt ihm 
nicht... 


Ein Sträfling wird 
von einem anderen 


Melden Sıe mich 
beim Direktor! 





Nr. 777 ist wirklich kein Sträf- 
Grätuliere, h ling? Das freut T 
Herr Maus! 7, mich! Be | 


Bald darauf | —— 


erscheinen de 
| Kommissar 
und Goofy, 
der von den 
Abenteuern 
der Nacht 
stark ermudet 
ist, im Ge- 
fangnis... 
















Und das ist / 2.205] Berichten Ar Namnii 
der Ausbre- Nein! Ich will | Sie, Herr Si Sant 





cherboß! einen Anwalt! 


} Herr Maus, meine 
Hochachtung! 


Mn!) Der ist schuld. Ohne 
ı den wär ıch 
jetzt frei. 








jetzt Ihre 
ESeUS, 


meinen ÄAn- nn 

f Was ıst jetzt 
schon wie- 
der? 


Br 


Machen ”) Nicht fine IL Augenblick mal, PARRD 





Ich glaub’, jetzt hör’ ich wie 
A\__ der das merkwür- _— n re 
£\ | dige.Ge- u jetzt: 
: \ räusch. 








Ja, Micky, ich bin ganz sicher, Dann war's wohl nicht Platt- 
Hör doch: Tapp, tapp, tipp! nase, der Goofy in den Kanal 
Tapp, tapp, tipp! gezogen hat? 


Offenbar nicht! Der 


| ) \ > Betreffende 
Stohn “. ist im Zimmer 
J 5 uber uns. 









>77 stöhn 
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Das glaub’ ıch noch lange Nain. Herr Kommis-: 
Ich sag’ ja nicht, Freundchen. Herr sar, ıch = - 
dauernd, Goofy kann sich ja + täusche mich 

ıch bın un- auch läu- 


|/ Weil der Ärmste ein Holzbein 
Doch! Denn das Geräusch, das = 
Sie von oben hören, das macht hat! Vor 4 Wochen haben 


unser Gefängniswärter. an ange- 


Kater Kuno! 


Woher wissen 
Sıe das? 


Ja, wissen Sie, Ka- 
ter Kuno ist uns nur 
allzugut be- 


Was hat er 
_ denn? 


Der einbeini- 
ge Kater Ku- 
no, eın Vetter 
von Kater 
Karlo, ist ein 
beruchtigter 
Gauner. \Wie 
ein Blitz 
saust Micky 
zur Tur... 
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Nein, das isterdoch |) 
| nicht! > 


Kater Kuno als Gefäng- 
niswärter! Das ıst eine 
L- Idee! — 





— 





—— 


Mi u 
aus? Der paßı 

Do \ mir gar nicht ın 
den Kram, Ä 





Warum bist du & 
nicht in deiner \ 
\Zelle? 


Einen Mo- 
ment! Ich... 


Zu Fuß hol’ ich den nicht ein. 
‚, Aber per Rutschbahn! 





___Du bleibst hier! | [ Wir kormmen, / 


Nicht! Herr Maus! = 
Ich denke nicht | ; LT—— = 


| 
daran! 





2 _Keuch! __- 
__ Geschafft! J 


Mit vereinten = } 
Kräften wird Dong 


Kater Kuno 
überwältigt... 








Der hat noch ein paar Jährchen 
abzusitzen, und das wırd er 
auch tun. una en 


— 






Da haben 
Sie ja Ge- 
x“ sellschaft! 





Und was ist 
it Plattnase ? 





Haha! War eın einträglicher Ä 
Job hier im Kittchen! Jeder Aus- 
bruch 1000 Eier! Da kommt 
was zusammen. Und keiner 
ahnte, daß ich dahinterstecke. 
Und wenn die Knallköppe... 















..denken, sıe haben mı 


geschnappt.., ...irren sie sich! Hahaha! Ich 


eiß hier Bescheid! 
Wozu war ich UF rter? 







Die hab’ ich mir naturlich ma- 
chen lassen. Ich sitze ja hier an 
der Quelle. 
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Unsereins lebt ja nur so flott, 


$ Und jetzt Nr. 1: Die Zellen- J 
weil die Polizei so dußlig ist. 


tur aufschließen! 








Alles schläft! Ich kenne die 


Gewohnheiten meiner 
Kollegen. 


Das Schloß ist frisch geölt. Ja, 
Kuno ist auf Draht. 


Nr, 2: die Tür im Gang 
aufschließen! 
E, 


Nr. 3: dıe Panzertur vom Es- 
sensaufzug aufschließen! Da 
kommt man ın dıe Kuche. 
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Dann brauche ıch nur noch dıe Garagen- 
tür aufzuschließen, Das ist kein Aus 
bruch, das ist eın gemutlicher 
g Machtspaziergang, 
Tg 


Ich nehme den Wagen : | 
vom Direktor, Der mich nie- 
ıst überall be mand an. 








Hämisch grinsend fährt Kater Kuno zu seinem Versteck... 





ı / Dann umziehen, die schwer verdienten “ 

\ Kröten aus dem Keller holen und zum 

Hafen: Dort wartet Freund Kilby. Mit 
dem dreh ıch ein Superding. 





ISB 










Am nächsten Morgen. | | Hast du eigentlich schon ge- 

‚Ach. du bist's | merkt, daß es inzwischen Juni 
HERE AO, ewörden ist? 

Minni! | yerEOr ? 


E > je IKzaza 


Wär's da nicht an der Zeit, da Ich komme sofort 
wir endlich nach Hawaii Ä zu dir! Entschul- 


zn Ci 
M Aber mit Begei- nr iNb: m? 


sterung, Minni! 






Das ıst ja aller- 
„hand! 
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50! Der schwarze Schatten der 
Rache! Und der Herr, der 
nicht vergißt, ist wahr- 
| scheinlich Plattnase. 
| Scheint doch wieder aus-- 
\ gebüchst zu sein! 


Herr Kommissar? Ach was, Plattnase! Kater 
Ich weiß, was Sie Kuno ist ausge- 
sagen wollen. brochen. 

Plattnase... u 





Es ist ein Skandal! Ich denke, Kater Kuno ist der 
Boß der Ausbrecherbande. Wer hat dem nun 
wieder geholfen? — 





Niemand! Ein 
ehemaliger Wärter x 
hat keine Hilfe 
nötig. 


Bald da- 
nach im 
Polizei- 

präsi- 


dium... 
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beglückt. Das ist Zeit genug, 
um sich Nachschlüssel ma- 
chen zu lassen. 








Ich weiß, wo er wohnt. 
Fahren wir hin! 


Aber weggegangen ist er 
.„ ohne sein Holzbeın. „| 


Ich sage im Holzbein! Das-ist 


4 Wochen hat er die Strafanstalt 
doch ein ideales Versteck. 





Vo waren die? 









sehen Sie, er war hier. 
Die Spuren sind unver- 
kennbar. 


richtige 
Prothese, 


| Da haben wir des Rätsels Lö- 
sung! Schlüssel in Massen! 


Herr Maus, wenn Sie kombi- 
|nieren, haut es todsicher hin. 
Sie müssen den Kerl fangen; 


Nein, dazu hab’ 
ich keine Zeit. 


In einer Stunde geht ein Schiff 


nach Hawaii. Ich habe zwei 
Plätze gebucht. Also los, eh’ 
wieder was 
dazwischen- / 
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Micky, du bist ein _| 
— Engel! 


Für den Fall des Falles! 
Nachschlüssel für samtliche 5 
Haupttüren, Nebenturen, . 
Hintertüren! 


a (on 


(oh! s 


steig ein, ' 
Minni! 


Ach, das Leben 


ıst eine Wucht! 





ar Disnzp 


Ach, Micky, 
es ist wie im 
Traum! Sieh nur, 
den roten Vollmond... 
einfach märchen- 










Ich kann mich gar nicht beruhigen. Es 
ıst so traumhaft schön hier, da 
ich heulen könnte. 




















Gerade habe ich mir vor- 
jestellt, wie ich mit dir auf 
en silbernen Wellen der 
Südsee dahingleite. 


Hörst du mir 
überhaupt zu, 
“Micky? | 








(zen; 
REIEE 


ER 


Du willst eine Boots- r ER 


partie machen? Aber bit- /_/ 
te, Minni! Ich tu alles, SPÄ\ 
was du willst. \N 









Silberne Wellen...Boots- 
partie...Quatsch! Was ich 
möchte, ist ein schöner 
saftiger Knochen. 










Du verstehst mich, Pluto. 
Du weißt, wie F—— 
mir's ums Herz ist & ‘ 
ın dieser herrlichen . ) 
Natur, — a 2 


Etwas spä- 
ter... 


Warte, Micky! Pluto 
will auch mit. 







Da fällt für mich ein 
Knochen vom 
Himmel. 


Plötzlich wird der 
Südseezauber 
durch ein Wasser- 
llugzeug gestört, 
das in geringer 
Höhe einige 
Schleifen zieht 
und ein Paket ab- 
wirft... 


Voller Begierde | Micky ist doch ein gutes Herr- 


al u ins Meer. //F chen! Er bestellt per Luftpost 
Blur: INOREUN, . einen Knochen für mich, da- 
FIuto! NE mit ich eine Freude habe. 













Max hat die Ware etwas zu früh abgeworfen, 
Äber macht nichts! Sie ist ja an einer Leucht- 
boje angebunden, 
Kann also gar nicht 
verloren 








Zur gleichen 
Zeit fährt ein 
Motorboot vom 
Ufer los... 


Da ist sie schon! Los, Bongobang! 
er. | \ Tauchen! 


Ohne zu zögern, springt der Insu- 
laner ins Wasser und taucht... 





Was hast 


Hilfe! Ein bö- j 3 du denn? 
siert! E er 
ser Geist! RN 72 


Ungeheuer, sagt der 
Dummkopf! Ein ganz ge- 
wöhnlicher Hund ist es. 
Er hat unser Päckchen 
und schwimmt damit zu 
7 eınem Ruderboot. I 


Mann, so was 
von Angst! 


Ja, Pluto, was | 
bringst du denn da? 





Es sind Perlen drin, Minni, Da freut man sıch auf einen 
Perlen, so groß wie Knochen, und dann sind’s 
Haselnusse! : Perlen! Ich bin schwer 

= | enttäuscht! 


Was? Perlen? 















Wır wollen lieber gleich zu- Ich e 
ruckrudern, Minni. Die Perlen Mick 
sind sıcher Schmuggelware. 
Ich muß die Polizei ver- 

ständigen. J 


laube, du spinnst, zin, 

y! Unser Pluto Mınni, 
hat dıe Perlen aus da irrst 
dem Meer gefischt. du dich. 

| Also gehören sie 

| uns. 





Da steht's! „Als Bergqungsgut 
und Eigentum des Finders = 
gilt alles Gut, welches her- 
_  renlos im Wasser 
treibend gefunden 


Ä I wird." 


Leg den Hörer auf, und hör 
mir jetzt einmal genau zul 


















a 


m Minnis Vorlesung über internationales Seerecht 

















[®) 00% wird plötzlich unterbrochen... 
Ä | Klapp das Buch zu, Mädchen, und 
a vergiß die ganze Sache! 





N // Die Leute aus dem Mo-\|| | 
=> ilAE af torboot! | 
ri Wo Tr, | 


















Sıeh da! Der 
böse Geist! 


Te 


Die Perlen gehören uns. 
Wir nehmen 
sie also mit. | 
Was dagegen? 





Nein...eigent- 
_ lieh nicht 








Für uns ist die Sache erledigt. 
Und euch raten wir, das Pa- 
ket zu vergessen und unsere 
Gesichter auch! 


raus mit 
dir! 
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0 - u 


r ortliche 
Warum rufst du jetzt nıcht olksei fang’ nl 
die Polizei an? Jetzt hast du , gar nicht erst an. 
allen Grund dazu. Das war Ich rufe meinen 
| namlıch eindeutig Freund, den Kom- 


schwerer Raub. [|  missar, an, 


Nach diesen, in 
drohendem Ton 
BSspIEcnenen 
atschlagen 
verschwinden 
die beiden Un- 
bekannten in 
der Nacht... 


Hallo? Sie, Herr Kommissar? Blah...blah...blah... , | 
Ich möchte Sie von einem und dann...blah... £ ein tolles 


Vorfall verständigen, der... blah... und ich... 7f Ding, Herr 
"EEE rn blah... | Maus! 











Ich denke mir das so, daß ich 
Ihnen ein Wässerflugzeug 
schicke, damit Sie dıe Bände 
beobachten können. Vielleicht 
mit Goofy als Pilot? Ist Ihnen 
das recht? 


Ich kenne den Fall...ein interna- 
tıionaler Schmuggelring...die 
Leute suchen wir schon lange... 
Können Sie feststellen, wo die 
Ware herkommt? 







Das ist ein ausgezeich- \ Und am nächsten Morgen 
neter Vorschlag. Sobald 
ıch etwas ermittelt ha 
be, erhälten Sie einen 
Bericht 

















Da werde ich gleich 


Ja, Pluto witterst du etwa das Landekreuz 
bis hierhin, daß Goofy im sn, 
Flugzeug sitzt? Das ist — 


wirklich eine Leistung. 









Vorsicht, 


dıe Bw 
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Tja, Micky, ich habe nach dir Aus- 
schau gehalten, darum hab’ ich die 
Hecke nıcht gesehen, Hätte ıch nach 
der Hecke Ausschau gehalten, 

hatt’ ıch dich — 


‚nicht gesehen. |, Laß nur! Komm 


is a 
x SR erst mal ins Haus! 
" h 


Ve 


n— 









Da schau, Goofy! Da ist das 
Wasserflugzeug wieder. Und 
wieder ist was abgeworfen 
worden. 






den Motor an, 
Eddy, und du, Bon-f Du sagst 
obang, mach dich | €s. Tuan! 
ertıg Zum 
| auchen! 
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Siehst du, schon fährt das Mo- } 
torboot los, um das Päckchen & 
zu bergen. Genauso war's 
das erstemal auch. 







— 





Wir nehmen Pluto mit. Als Spür- 
hund! Falls wir das Flugzeug 
aus den Augen verlieren! 


Komm, Goofy, wir star- 
ten und folgen der ge- 
heimnisvollen Maschine. 









Wenn’s klappt, kauf’ ich 
dir eine drei- oder vier- 
reihige Perlenkette. 


| Sei nicht böse, daß ich dich allein 

lasse, Minni! Aber wer die Schmugg- 

ler fängt, erhält eine hohe 
Belohnung, 














Wie lieb von dır, Micky! 
Ob drei oder vier Reihen, 
ist mir ganz egal. 









Also, dann Hals- 
und Beinbruch! 


a 
u“ 


F 








3 Stunden später,. 








Während die Schmugglerma- 
schine auf der Lagune landet... 


Ä Laka-Laka, Ich gebe schnell einen 
Funkspruch durch, damit der kom 
he missar weiß, 
5 | wo wir sind 


Minni war überraschend 
vernunftig. So was weiß 
man varher nie 


Ja, die 
- Frau, das geheim 
nısvolle Wesen, 
heißt es ja | 
immer! 





Ich glaub’, Micky, dıe wollen landen. 
Dort auf der Insel! 


Das ist 


„treten Kater Kuno und sein 
Komplice Kilby aus einem 
Palmenhaın... 


Prima! Max ıst 
wieder da. 















Da kommt ja noch eine Maschine! 
WVas soll das denn bedeuten? 


Das wird Max 
wissen, 









Schätze, eine Polizeimaschine! Die Burschen sollen einen 
Die verfolgt mich schon seit TI echten Sudseezauber ken- 
Hawaıl, a nenlernen! Los, Kılby, 

u — : unsere Kanone! 


Mit dem größten 


Steig noch mal auf, und Vergnugen! 


hol sie 
| "runter! 





Huch, Micky, da ist dıe 

Maschine schon 

wieder! f “.f Tatsach- 
oh h lich! 


Der Kerl schießt. 
Das ist ja allerhand)! 


Be et ENalı CORD "9 „wird seine Maschine getroffen 
und fängt an zu brennen... 


Wir müssen 
aussteigen... ) 


schlecht! 
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Hm, da unten duf = 
tet’s aber gut! Gu- En 
lasch oder so eh 
was Ahnli- &; 






Sprung ıst' 
gegluckt. 













ßen! Mitten im 
Frieden! Ich be- 












Da! Sie sind | 
abge- 
sprungen! 







Insel kommen 
sıe nicht weg. 





Halt! König Poko-Poko befiehlt, alle 
Gäste, die vom Himmel fallen, zu 
ıhm zu bringen. 


Was heißt 
hier Gäste? 


Doch plötzlich... 


Poko-Poka Poko-Poko be- 
soll sich EIER. 
um seinen 5s0-Koso_ge: 

eigenen horcht, 50 ist 
Kram es Brauch ın 


kümmern! Laka-Laka. / 


fiehlt, und Ko- Nicht aufregen, Kater Kuno! 

he Laß dem König sein Späaßver- 
gnugen. Er ist doch ganz leicht 
zu behändeln. Und außer... 


| ‚= | Das Affen- 
Gut, Koso-Koso! Führ mich zu inastar mit Bleib auf dem 
deinem König! Nimm aber die diesem Dop- \ Teppich! Wir 
Fremden inzwischen fest! pel-Poko geht | brauchen den 
r mir auf den König! 
Wecker! 





‚landen Micky, Goofy und 
Pluto, 


—_ 





Während Koso-Koso den Stamm 
zusammentrommelt, um die Fall- 
schirmspringer festzunehmen. 


Mir nach, Krieger! 










Endlich! 


Fe Und wo kriegen wir was zu 
Wir mussen uns verstecken. Die essen her? Ich hab’ furcht- 


Gegend scheint mir ganz gut | baren | 
dazu geeignet zu sein, Hunger! Du übertreibst. | 
Goofy! 


Ach, du mein Schreck! 


Hilfe! Ich fürcht' 
mich! _ 





Hier bleib’ ich nicht! |) In so einem 
i i | | Fall ergreift 
Sei kein Hasen- man einen ZU- 
fuß, Goofy! tallıg herumlie- 
3 genden Stein.., 


...und schmeißt ihn dem 
Ä Biest in den Rachen! 


Ja, Goofy, 
man muß 
eben 
schnell 
schalten. 





| Los, Mann, melde, König Poko ist im 
| uns deinem Thronsaal. Der Herr 

Stehenden Fußes | 

begibt sıch Ka- 

ter Kuno, ge- 

folgt von seinen 

komplicen Kilby 

und dem Pilo- 

ten Max, zur Re- 

sidenz des Insel- 

königs, um 

Micky Maus und 

Goofy in seine 

Hand zu be- 

kommen... 


\ch möchte die Burschen haben, 
dıe vom Himmel gefallen sind. 
Sie sind meine Feinde. \Wes- 
halb willst du sie sehen? 


Weil es mir gefällt und weil ich 
der König von Laka-Laka bin! 















Ich habe dir meine Perlenbank | Draußen sind die Männer. die 

fu 1000 Flaschen Feuer Ä vom Hımmel gefallen sınd. Sie 

wasser verpachtet, alter Gau- warten, großmächtiger König 
ner, aber 1 


ich habe | h 
nicht ab- = . 
gedankt. | | 4 ne] 4 


lt 


Aan fuhre 
sıe herein! 


Oh, die Herren 
kennen sich 
| bereits? 





Mein Name |] Mit Poko-Poko, ' en 
ist Micky König von Und das ist Sikı-Siki, 
Maus, Habe Laka-Laka! mein Leibwaächter. 
ıch die Ganz recht! Bitte Vorsicht! 

Ehre mit... | 





Fort mit 


dem Hunds- 


vıehl 


Gut gemacht, Siki-Sikil 
Sollst auch einen Schluck 
zur Beloh- | 
nung haben! 


Was soll denn 
cas Getue? 


Sei nicht traurig, Pluto! Ein 
Känguruh ist eben stärker | 
als du. 


Wie Sie sehr richtig erkannt 
haben, junger Mann, bin ıch 
König Poko-Poko. Man 
nennt mich den Mäßi- 
gen, weil ich nie mehr 
als 3 Flaschen En 
am Tag trinke. 





Hören Sie, Majestät, der An- 

führer der Krieger meines Lan- 

des, der große Kommissar, 
weiß, wo ich bin. 


Sehr schön hat der Micky das 
dem kleinen König beigebracht. 
„Anführer der e: 
Krieger” und 

so! Das ver- 

steht er! 


Wenn er nicht schleunigst 
etwas von mır hart, kommt 
er mit seinen Kriegern und 
besetzt deine Insel, 


| Schon gut, Siki-Sikil Laß 


das! Ich muß nach- 
denken. 


Hier gibt's nichts nachzudenken. Hier Och, ich hätte nichts 
heißt es handeln. Dort steht der Feind, (neue 6a: mal eın paar 


Er muß vernichtet werden. Er hat dein 
Land mit 
Invasion 


neue Gesichter zu 


sehen. 


bedroht. 














Ich habe eınen Staats- und Bei- 
standsvertrag mit dir, Ich ver- 
lange, du alter 
Dussel.,, 









Tu mir nichts, Siki- 
Sikıl Ich sag’ ja nichts 








e Mäßige 
dich! Du ver- 

gißt, mit wern | 

| du sprichst! 





Siki-Siki besiegt Kuno- 
Kuno. In der ersten 
Runde! Durch k.o.! 


Sn 
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Gut gemat ht, Siki- Sıki! Sollst | | Mer rkst du was, 
auch einen Sc a k haben Goofy? Dem Kö- Tu ıch auch 


| 


T1_ zu Be \ohnung. nig darf man nicht, Micky 
- nıcht wıder- Ehrenwort! 
sprechen. / 
Ej 


Schafft den dicken Flegel weg! Was ich 

mit den Fremden mache, weiß ich noch 
nicht. Ich werde nach- 
denken. Ihr hört von mir. 








"Einen Moment! Ich muß \ 
nachdenken, 





Ich danke Ihnen, Majestät! 
Ihnen wird schon das Richti- 
ge einfallen, 





Hm! Ich könnte euch einen 

Stein an die Füße binden und 

| ın der Lagune versen- 
ken. So machte es 
mein Großvater 


r, 


Oder ich könnte euch den 
Haifischen zum Fraß 
g vöorwerfen. 






Jetzt mach aber ei- 
nen Punkt! Ich hab’ 
gesagt, du sollst 

’oko-Poko nicht wi- 
dersprechen, aber 
deshalb brauchst 
du ihn nicht auf- 
zuhetzen. 















—— 0. 


Ich könnte euch auch einem wil- 
den Tiger vorwerfen. 50 machte 
es mein Väter Kopo-Kopo. 

" un 


| “ | 


' F Noch / 
( besser! T 













d Das wär 
« großartig! 





Ich könnte mir noch eine andere 
Möglichkeit denken, Majestät. 
een Sie uns doch einfach 
rei 
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Der Staatsvertrag, den ich mit meinem 
Freund Kuno-Kuno geschlossen ha- 
be, verpflichtet uns, gegenseitig 
einzugreifen, wenn ein Feind Laka- 
Laka betritt. Und Sie sind sein 

Feind, sagte er. 


Aber der 
Kerl be- 
trügt Sie. 








Nach Strich und Faden! Die 
Perlen sind viel mehr wert 

als 1000 Flaschen Feuerwas- 
ser. Außerdem ist er ein be- 
kannter Schmuggler. Das 
weiß ich. 





Eben! Und das mit dem Bei- 
standspakt hat er nur gemacht, 
daß Sie ihm helfen, wenn die 
Falıze! kommt und ihn holen 
will. 














— Das 
ch nicht 
von ihm 
gedacht! 






em \Wertrag ist 
4 Vertrag! , 










VWVenn Kuno-Kuno ihn nicht bricht, breche 
ich ihn auch nicht. Auf Laka-Laka herrscht 
noch Treu und Glauben. Sie sınd also mein 
Gefangener, bis. Ku- 
no-Kuno seine Är- 
beit beendet hat. 





Wie geht's 
Kater Kuno? Etwas besser! Aber 
das Känguruh ist ein 
wahrer Teufel. Ich 
"_ knall’ es ab. Sofort! 


Inzwischen in 
der Hütte der 
Schmuggler... 


Mach keine Zicken! Erst wird | | 
das Perlengeschäft abge- | ER go in 
wickelt, und so lange wird — u 
Poko-Poko behandelt wie 

ein rohes Ei. 


Morgen ist das Fest der Göttin 


Die Fremden vom Himmel sind 1 1 
eingesperrt, sagt der König. Lulu-Lulu, sagt der König. Ob 
Miko-Miko soll euch das aus- ihr am „Großen Sprung 
richten, sagt der teilnehmen wollt, fragt 

König. | der König. 


Dreh dich um, 





| So! Damit ıst der Bong für mich erledigt. 
be keine Zeit! 


dem König, ich ha 


' G— | 
| & Die Fremden sind nicht 
A UL. 








Hort mal zu! \Wenn Foko-Poko 
ein Fest feiert, ist alles außer 
Rand und Band. Da wird nie- 
mand auf dıe Gefangenen, 
aufpassen. = 


— er aus. pl 


Am nächsten 
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zar rei 
| Are Micky Maus | 







Pah, wir sind ja auch noch da! 
Wir stellen Posten, auf und 
wenn er ausreißen will, 
knallt’s. 


f a hr ER ui 


] 


wi 





Mach das Radio aus, 
Micky! Ich will noch ein 
bißchen 
schlafen. 


Was heißt 
Radıo? 


Weißt du was, Pluto?’ An Feier 
tagen gibt's auch für Gefangene 
was Gutes zu essen. Das ist 

m überall so. 


Hätte ich mich nur nicht von 
Minni verleiten lassen, nach 
Hawaii zu fahren, dann säße 
ich nicht hier, und alles wär’ 
ganz 
anders. 


Sıe feiern heute das Fest 
zu Ehren der Göttin 
Lulu-Lulu. 


Hätt’ ich 
nur nie das 
Plakat ge- 

, sehen! 


Die Fremden sollen dem 


„Großen Sprung” beiwohnen, 
sagt der 
König. 





Der große Das weiß ich auch nicht. 
Sprung? Was ist | Aber das werden wir ja 
das, Micky? Ä gleich sehen. 








Kurz darauf... 





Männer vom Stamme der Laka-Laka! 

Wer zu Ehren der Göttin Lulu-Lulu va 

den „Großen Sprung” wagt, erhält 10 Fla- ||j 
—— schen Feuerwasser, sagt der | 
IR König. Zeigt, daß ihr Mut habt! 
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Hm...10 Flaschen Feuerwas- | Fuhre mich zum König 
ser! Wenn den unsere Wachen Poko-Poko. Sofort! 
— trınken, sınd sie Ä 


; Es gehört Mut dazu, 
Einladung! Und dann bitte ich | sich von der Spitze 

| um eine besondere Gunst. Er- ö | des Turms hinun- 
lauben Sie, daß ich mich terzustürzen. 
am Großen Sprung Zw _ 
beteilige! 










Es ist sehr gütig von Ihnen, 
Majestät, mich zu warnen. 
Aber ich möchte trotzdem 
springen. 


Zwischen Ihnen und dem Tod 
ist nur eine Liane. Sie binden 
sie an das Fußgelenk. Kurz 
bevor Sie den Boden berüh- 
ren, hält sie den Sturz auf. 














Gut, das Los be- 
stimmt, wann Sie 
an der Reihe sind. 













Wozu willst du springen, 
Micky? —— 


Ich will nur die 10 
Flaschen gewinnen. 2m 
Die geben wir unse- 
ren Wächtern, damit 
sıe einschlafen. ms 
Dann können Ich komme! / 

wir flie- | u / 

hen. 


Der kleine Fremde 
soll als erster den 
Turm besteigen und 
springen, sagt das 
Los. 


Ich darf nicht 'run- 

terschauen, dann 
wird mir 

schwindlig. 

















Der Turm 
ist doch 
sehr hoch. 






Zurück kann ich nicht _ 
mehr, sonst blamiere ich 









Muti 1 Eret sich Micky in 


die 


Wenn das 


nur gut = 
geht! Oo, 







Plötzlich schwirrt ein Pfeil 
durch die Luft... 






Die scharfe Spitze 

Mausscmeidet der 
Liane, die Micky auf- 
halten soll... 4 
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Ich bin ver- 5, 
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schauen, und hinhören 
kann ich auch nicht. 


Ich kann nicht hin- 
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Der qute Pluto 
will seinem 
Herrn zu Hilfe 
eilen, aber Siki- 
Siki kommt ihm 
mit einem Rie- 
sensätz zuvor... 


Und fängt Micky mit seinen | Danke Siki-Siki! Du 
stärken Pioten auf. 2 — \ hast mir das Leben 
gerettet. 





So was von ZU- 


dringlich! 










Hätt' ıch nur boxen ge- ) 









lernt! Dann konnte mir 
so was nıcht pässieren. 
Aber ich räche mich 
noch. Bestimmt! 





Ihre Rettung erfreut mich. 
Das war ja wirklich eine 
schauderhafte Situation für 
Sie. Auf den Schrecken 
muß ich was trinkenx” 


j Geben Sie Sikı-Siki auch einen 
Schluck, Majestät! Er hät 
eine Belohnung verdient. 


ZEN 


Eu 
Ak 
En 
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Warum behandelst du 

Pluto so schlecht, Siki- 

Siki? Er hat dir doch 
nıchts getan. 

















Ich bringe den mör- 

derischen Pfeil, groß- 

mächtiger König. Er 

jehört einem 
ıba-Kiba. 










Die Kıba-Kıba sind unsere Nein, Mauestät' 
Feinde, falıs es Sie interes- I 

sıert. Der Pfeil bedcutet, daß / | 
sıe auf Laka-Laka gelandet sınd. | 
Man schlage die Kriegs 
trtommelI€n! 





\Venn die Kıba-Kiba Ihret- | Ich sage Ihnen, der Pfeil war 
fur mich bestimmt. Man woll 


wegen gelandet waren, 
wäre der Pfeil auf Sie ab- te mich erledigen, damit ich 


geschossen worden und niemanden änzeigen kant; 


nicht auf mich 


| \Vas meinen Sie, wieyi 
Nein, was Micky immer so kiba-Kiha En el 
eınfallt! Darauf wär’ ich Ni IRRE ; 
nıcht gekommen. nf ee 
| Mu Ich glaube, daß nur 
eın einziger Kıba- 
Kıba auf Laka-Laka 













\Was Sie sagen, 
euchtet 


So klein der König ist, 
mir ein. ' 


‚so schlau ist er. 
/ versteht genau, wäs 


Micky meint, \ 
E N N 


\ 
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Das Fest zu Ehren von Lulu-Lulu ist beendet. 
Du, Koso-Koso, durchsuchst 
das ganze Atoll! Ich selbst 
stelle mich an die Spitze 
des Stammes. Der 
Attentäter muß ge- 
funden werden. 


Unser Pluto ist ein beruhmter Such! Apport, 
Spurhund, Lassen Sie ihn den \ Pluto! Blamier 

Pteil beschnuppern, dann —___., mich nicht! , 
schießt er wıe eine Rakete los 
und spurt den Schutzen auf, 





—y / Mit der Nase auf dem Boden! 
S Lacherlich, wie der angibı 


Von allen gefolgt — Sikı-Siki an 
‚der Spitze — nimmt Pluto die 
Spur auf, schnuppert, bleibt 


schnuppert, läuft ins Gebüsch, 
und so weiter und so fort... 





Ja, jeizi staunt er, 
der sogenannte 
Leibwächter! So was 
kann er nicht 









Hier riecht's \, 
ganz Stärk 

nach Kıba- 
Kıba. 


Plötzlich. 
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Muß denn 

immer 

gleich geschos- 
_\ sen werden’? 





Pringt 


Siki-Siki über Pluto 


Mit einem Satz s 
hinweg 


htigen König: 
gt 


kı besıe 
er 
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Gut gemacht, Sıkı-Sıkıl! 
Suallst auch einen Schluck 
haben zur Belohnung 


Mir bietet niemand eın 
Scnlückchen an. Wo’s 
hier so heil ıst! 












Der Kiba-Krieger ist wieder 


Sei nicht beleidigt, aufgewacht, großer König. 


Pluto! Wenr du den 
Kiba nicht aufgespurt 
hättest. hätte Sikı-Sikı 
ihn nicht besiegt | 





Wann bist du auf Kiba-Krieger 
_aka-Laka gelandet? schweigt! 
\W'er hat dir befohlen, 
Pfeile zu schießen? 
Rede,und wehe, 
wenn du lugst! 





Ich habe dich 
gewarnt. | 


Ich finde es nicht 
recht, so mit den 
Leuten umzugehen. 
















Etwas später... 
Heute früh scheint die Sonne. 
Kiba-Krieger schießt Möwen. |, 
Da kommt eine Flugmaschime. } 
Ein Mann steigt aus, Er | 
spricht mit Kiba-Krieger, 







Der Kibä-Krieger nat es 
sıch überlegt. Er will 
sprechen 
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— ne TI u 


Wie gefällt dir meine 
Halskette? " 
















Steck den dummen Pfeil 
weg! Ich tu dir nıchts. 


Fu Hin N u To u ER VE u ER 
( Du sollst 10 Halsketten ha- 


ben, wenn du mitkommst und 
einen Auftrag ausführst 







Kiba-Krieger steigt in den Flugvogel. Er 
steigt aus in Laka-Laka. Der erste Mann 
bringt einen zweiten Mann und - 
Antten. / Fr | 







Aha! Kater Kuno 
\ und Kılby. 






| Sie haben es gehört, Majestät. Kater 


Kuno hat diesem armen, unwissender 


| Kıba-Krieger befohlen, die Liane 
ı an meinem Fuß durchzuschießen, 
Finden Sie das richtig? 











Er hätte den Kiba-Krie- 
ger, der mein Feind ist, 
estnehmen mussen. 

Dazu ist er verpflichtet 
nach unserm... 


Der Vertrag ist gebrochen. und 
uberhaupt...das Feuerwasser 
schmeckt 

auch nıcht 


gut. 








Nein! Kuno-Kuno 
r— hat den Vertrag 
IR verletzt 





.„otaats- und Bei- 
standspakt. Als 

meın \Verbunde- 
ter! Jawohl! 


Lals dıe Kriegstrommeln schla 
gen, Koso-Koso! Kunc-Kuno 
soll mır Rede und Antwort 
stehen, 
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Was hat dieser Saufbold von König jetzt 
wieder vor? Der Kerl macht mich 
noch wahnsinnig. = 


Das dumpfe 
Tam-Tam der 
Trommeln 
dringt auch in 
dıe Hütte von 
Kater Kuno 
und seinen 
Komplicen... 
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Micky Maus und der 
König sind ganz dicke 
Freunde. Das ist ja 
lieblich! 


Red nicht, hol das Ma- 
schinengewehr! 


Ne 


Stehenbleiben, oder 
ıch schieße! 


Hier Koso-Kosol Nimm 
einen Schluck! Jetzt 
wird's ernst! 





Ich bın dafur, wır ver- 
krümeln uns, Micky! 


Wir und weglaufen, 
Goofy! Da la- 
chen ja die 


Nein, von denen 
will ich mich 
nicht auslachen 





Hiergeblieben, 
Goofy! 


Na, dann zeigt 


| mal, was ihr 


könnt! Könnt 
ıhr tanzen? 


Du hast recht. Sie ma- 
chen alles 
nach. 


Das sind sogenannte Gibbon- 
äffchen. Sie sind dafür be- 
kannt, daß sie alles 


_ nachmachen. 


\Wie lieb! 


Feuer, Kilby! Da 
ıst einer! 













Sei nicht so leichtsinnig, Goofy! 
Komm, hilf mir! Ich klettere 





| Au weıal 











ganz ver- | 
„ gessen. 





Was willst du denn 
u da, Micky? 


| W. Wirst du 
ir gleich sehen] ; 


A B ie 
wa 





Und schwingt sich daran zum 


Auf dem Baum ergreift Micky r 
nächsten Baum... . 


eine Liane,.. 


Tarzan ist 
nichts dage- 
gen, 





| Die Affen schauen 
Micky neugierig zu 
und machen ihm dann, 

| kreischend vor Ver- 
gnügen, alles nach... 


Jawohl, meine Lieben, so 
kommt man von der Stelle. 
Und wie schnell! Gleich sitzen 
wir dem bösen Feind auf 

dem Dach. 





ET / Die Kerle sind in Deckung, 
Da unten hocken siel Bis gegangen. Man erwischt sie 
etzt hat uns keiner nicht. Trotzdem...weiterge- 
emerkt. \ pfeffert! 


Poko-Poko soll Micky 
Maus 'rausrücken. Mehr 
wollen wir ja nicht. 
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Wie qut, daß gerade die 
Kokosnusse 
eif sind! 





So eine Nuß ist ein 
schönes hartes 
Geschoß. 





Bist du übergeschnappt, 
Max? Warum haust 
> du mich? 





Jetzt langt’s 
mir aber! 


Das ıst die richtige Taktık. 
Erst Verwirrung 
stiften... 


...und dann zum General- 
angriff schreiten! 


Die Affen machen Micky 
alles nach. Ein Hagel von 
Kokosnüssen prasselt auf 
die Häupter der Schmugg- 
ler nieder... 


Aufhören! Wir 
_ ergeben unsl 





Affen als Verbündete! N STIL EEE. 
ne noch sche. Heb mir ds auf Y% y 
4 Ä Jetzt will ich mich erst A 
| in die Schlacht RNN 
stürzen. — / WW 





d- 
ka-Laka 





| Doch der Befehl kann leider 
nicht ausgeführt werden... 


Die Insulaner! Sie greifen 
an! Gib 

Feuer, 

Kilby! 





Auf, Krieger von Laka- 
Laka! Schlagt den Feind! 


Hör auf! Ich bin doch dein 
- Freund! 















| Du hast michbe- | Der König ist zur rechten 
I trogen! = —_ Zeit gekommen, Mir ist die 

| u Munition ausgegangen. Aber 
der Krieg scheint ja zu 
Ende zu sein. 










Pluto ist allerdings anderer 
Meinung... 









Pluto legt sich eine Kokosnuß 
zurecht und schießt... 












Jetzt ist die Gelegenheit, 
um mit Siki-Siki abzu- 
rechnen, 


I/ Jetzt will ich endlich 
auch mal einen Schluck 





„ae 
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Die Insulaner sind ganz außer Rand 
und Band. Man kann froh sein, daß 
es keine Kannibalen sind. 


ee 


Die Schlacht 

ist geschlagen. 
Die Freude ist 
groß, das Fest 
zu Ehren der 
Göttin Lulu-Lulu 
wird fortge- 
setzt... 






An Bord der SENDE SIEBEN | / Sie. Herr Maus? Was 
ist ein Funkgerät. Micky stellt sagen Sie? Kater Kuno 
sofort eine Verbindung mit | verhaftet? Ich komme 
Entenhausen her... | sofort! 





Das war wieder mal eine 
— Meisterleistung, 
Herr Maus! 


- Man tut, 
14 I 4 
I, vn man kann! x 


je 
F 





Los, los, ihr Gauner! Einsteigen! Im 
Kittchen ıst noch ein Ä 


— Zimmer frei. 
Knurr! ) _ 















ich denke, wir fliegen mit der 
Schmugglermaschine zuerst 
nach Hawaii, 


Ja! Ich habe mir gedacht. wir 
werfen auch ein räckchen ab. 
Dann ertappen wir die Brüder 
auf frischer Tat. 













Wegen der ) 


Ausgezeichnet! 








R- 
Wir sind Ihnen zu großem Darık Ich bin gerührt, Maje- 
verpflichtet. Darf ich Ihnen zum $ BZ stät! Ichwede / 
Abschied ein Säckchen Perlen f mich revanchie- 
ren. Mit einem 
Fäßchen Feuer- 
wasser! 





sat, wEs ler Iir mitgebracht 
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Oh, Micky, ich Ve un- 
hab’ solche nötig, 
Angst um dich ge- 7\ Minni! 

| ı habil EM | 


Mn 
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Morgen fahren wir nach Haus, |: 
Ich kann's nicht erwarten, 
meinen Freundinnen die 

Kette zu zeigen. Sie wer- 
den kochen 
vor Wut. 







Eine vierreihige wär’ mir 
zwar lieber gewesen, 
aber das macht nichts. 
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Ich hab’ genau gehört, daß | 
Minni Knochen gesägt hat. 
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[ Oh, Ihre Kette! Ich habe noch nie Bu . 
so täuschend nachgemachte Per- , Ach nein! Das hätt r 
len gesehen! Br ıch nie gedacht! J 


A | 
'  Nachgemacht? — 
\_Die sind echt! \ 





A 





| Zimtzicke! Die lad’ | . Hihi! Micki. ein Anruf 
| ich nie mehr ein. für dich! 





Erkennst du etwa meine Stimme 
nicht? Das ist aber gar nicht nett, 
Hier Kater Kuno! 


(Hallo, Micky Maus? 


Ja, am Apparat! 
Wer da: 


m 


Du wirst es nicht glauben, Was sagen Sie? Das ist ja ent- 
aber das Gefängnis ist über- 

füllt. Da haben sie mir Straf- 

aufschub gegeben, bis was | 
frei wird, 


setzlich! Und deshalb rufen Sie 
mich an? 
7 












| Da wird auch gleich der 


Klar! Das muß sofort Micky Maus r _ 
| Kommissar anrufen und mich 


wissen, dachte ich. Der plätzt 
vor Wut. Hahaha! 





Sole ieteßeitoke IR 








oswo=jianın Bum- 


ee 
Pe 


a 


Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden 
Westens 

Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 
Donald gibt nicht auf 


' Micky ist der Größte 


Mit Onkel Dagobert auf 
Weltreise 

Hexenzauber mit Micky und 
Goofy 

Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 

7:0 für Onkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen 
auf 

Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky,der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier - Donald da 

Eins, zwei, drei — große Hexerei 


WR Dinayı 
Lustige 
Taschenbuch- 
Parmin: 


Er 







Auf geht's, Micky 

Donald mal ganz anders 
Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 
Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 

Ohne Fleiß kein Preis 
Dagobert gewinnt immer 
Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertig — los! 


' Phantomias gegen Phantomime 


Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb 
gewonnen 

Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 
Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberts Traumreisen 
Spaß mit Micky und Minni 
Donald dreht durch 

Micky Maus — Superstar 

Alles Gute, Donald! 
Dagoberts große Schau 

Rund um die Welt mit Micky 
Maus 

Die Geschäfte des 

Onkel Dagobert 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Sämtliche Lustige 
Taschenbücher 

gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel. 














Jeden 
Freitag ne 
mit dem 
beliebten 
Spiel-und 
Bastelteil 
und den 
aktuellen 
Walt Disney 
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